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Der Empfang in Japan .

Die Begeisterung über den Rekordflug „Gras Zeppelins ". / Ehrungen durch den Mikado «
Der Sprung über Kontinente . / Dr . Eckeners Jukunstsptäne .

Atle Rekorde geschlagen.
T .U . Friedrichshofen , 19. Aug . Nach den vorliegenden Mel -

ungen ist „Graf Zeppelin " am Montag morgen um 8 .50 M .E .Z ,
Uocr Tokio eingetroffen und hat damit das Ziel der zweiten Etappe
>° >ner Weltfahrt in rund 100 Stunden erreicht . „Graf Zeppelin "
' a l mit dieser überaus schwierigen Fahrt

alle Langstreckenrekorde geschlagen .

j
' e bisher von Luftschiffen oder den Lenkballons anderer Länder

lenials aufgestellt worden sind.
Es muß zugegeben werden , daß das Luftschiff bei seiner Fahrt

» m Glück begünstigt gewesen ist, denn es hat über weite Strecken

^ chiebewind oder sogar Strömungen gehabt , die es schnell vorwärts
Achten . Zeitweise ist „Graf Zeppelin " nur mit drei Motoren

fahren .
Der Verlauf der Fahrt hat gezeigt , daß auch bei viel weniger

Kunstigen meteorologischen Verhältnissen die Durchführung Hütte
Olingen müssen , zumal auch die Annahme , daß die Funkverbindung
Zeitweilig unterbrochen werden mußte , sich erfreulicherweise nicht
«eslätigt hat . „Graf Zeppelin " hat fortlaufend Nachrichten sowie
^ ttermeldungen aus Norddeich und Moskau , zuletzt auch aus
^ olio , aufnehmen können ,

ohne auch nur die Verbindung mit der Umwelt zu verlieren .
® ' e Fahrt über Asien hinweg hat jedoch schon jetzt gezeigt , daß die

^ rhandenen Karten keineswegs richtig waren und daß man beim

Überfliegen der Gebirge große Höhendifferenzen feststellen mußte ,
,e Dr . Eckener und seine Mannschaft zur höchsten Vorsicht zwangen .

•
Eonderkabeldienst der „BadIschen Press«- durch United Preß .

. Tokio , 19 . August . „Banzai Zeppelin " erscholl es aus Hundert -
Msenden von Kehlen , als das deutsche Luftschiff wie ein gewaltiges
? uberschiff , in dem sich die Sonne spiegelte , über der Hauptstadt in

späten Nachmittagsstunden zum ersten Male erschien . Das Luft -
'VU war von einem Schwärm von Flugzeugen begleitet . Es zog
InV 3roße Schleife über der Hauptstadt und überflog dabei auch die

euiche Residenz . Die ganze Nacht und den Vormittag hatte es
geregnet . Nachmittags aber hellte sich der Himmel auf , und

is der Zeppelin am späten Abend japanischer Zeit sich seinem Ziel
5" >>umigaura näherte , herrschte prächtiges Wetter . Auch in yoko -

beobachteten Hunderttausende die Fahrt . In beiden Haupt -
yj ° r ?n brachen einige Zuschauer vor Aufregung in Tränen aus ." ^ n kann ohne Uebertreibung sagen ,

das gesamte japanische Volk jede einzelne Phase des Fluges
genau verfolgt hat .

sämtliche Zeitungen haben seit der Abfahrt von Friedrichshafen
,,©raf Zeppelm " ganze Seiten gewidmet . Im Rundfunk wurde

L n° >8 über die Fortschritte der Luftreise berichtet . Insbesondere
r ^ den alle Landungsmanöver durch Rundfunk in allen Einzel -
^ Uen angesagt . Als der „ Zeppelin schließlich in die Halle ge-
»Jen wurde , spielten abwechselnd eine japanische und eine deutsche

Musikkapelle die japanische und die deutsche Nationalhymne .
»> Der Kaiser von Japan hat für Dr . Eckener ein paar silberne
. ?>?n und für jedes Mitglied der Besatzung einen silbernen Becher
LI Uet - Dr . Eckener entstieg dem Luftschiff erst eine Stunde nach
J l Landung , nämlich um 19 Uhr 25 (11 Uhr 25 M .E .Z .) . Er
UnL v 00n dem Empsangskomitee , zu dem auch der Marineminister
. no der Vcrkehrsminister gehörten , offiziell begrüßt . Im Anschluß

er sogleich in deutscher Sprache einen viertelstündigen Vor -
"
ÜJ f " r den japanischen Rundfunk , in dem er insbesondere dem

. . Ka »ser seine Dankbarkeit für die Unterstützung aussprach ,
' e

^5? Flug seitens der japanischen Regierung gesunden hatte .
. . Die Flugpassagiere beklagten sich allgemein über die große
, se die sie in Japan antrafen, während sie bei der Fahrt über
^ osibirien sehr gefroren hatten . Alle sind jedoch wohlauf mit

z^Nahme eines einzigen Passagieres , der an Zahnschmerzen litt ,
teny die Zollbeamten an Bord des Schiffes ihres Amtes walte -
v . ■ durchbrach das Publikum die Absperrungslinie und drängte zu

em Luftschiff vor .
n « Uf die Begrüßungsrede , die der japanische Marineminister
rs 9 der Partbuna des (firaf Heovelin " auf dem ftliianTafe nan

i

e $ der Landung des „Graf Zeppelin " auf dem Flugplatz von
h . .'UMigaura hielt , antwortete Dr . Eckener ! „Wie alle Deutschen ,

ich stets den Wunsch , einmal das Land der aufgehenden Sonne
IM * » blühenden Kirschbäume mit eigenen Augen zu sehen . Ich

rsftttcrt meinen ? )ank üiisTDrcdren fiir bas entfiiiftaTtifcfie STRifls

Ii !* u" d für die Hilfe , die mir während des Fluges von japa -
®eite Zuteil wurde . Der „Eraf Zeppelin " ist hierher ge-

Ich?» a? ' um für die noch herzlichere Gestaltung der deutsch- japani -
hj

" Beziehungen zu wirken . Jetzt , wo ich glücklich das Luftschiff
flj 9« geführt habe , fühle ich mich genötigt , meine Zufriedenheit
Zz. , ,

das Gelingen des Fluges auszusprechen . Ich hoffe , daß alle
« in L die hier zugegen sind , mit mir einstimmen werden in

dreifaches „Banzai " für den japanischen Kaiser .
"

AZeiterslug am Donnerstag
früh O

♦

Ichiii Tokio , 19. Aug . Dr . Eckener und die Passagiere des Luft -

Qüfte
s "^ af Zeppelin " äußerten sich nach ihrer Landung in Tokio

Ordentlich befriedigt über ihre Reise . Dr . Eckener machte
tiClw ,e fc frischen Eindruck und erklärte , daß er bereits am Don -

r?8 ?rüh wieder aufzusteigen beabsichtige , um den Weltflug so
siille , h

° ' e m?8Kdj durchzuführen . Er brauche zwei Tage zum Auf -
Bestände und zur Ueberholung des Luftschiffes Die Mo -

hatten glänzend , gearbeitet .

Die Passagiere wurden sofort von einem Heer von Photographen
und Berichterstattern umringt und mußten ihre Erlebnisse schildern .
Diejenigen , die bereits den Ozean überflogen hatten , waren der An -
ficht ,
daß eine Fahrt über Kontinente viel großartigere Eindrücke her -

vorrufe als die Ueberquerung des Meeres .
Eine ungeheuere Menschenmenge hatte sich in Kasimugaura ver -

sammelt , um der Landung des Luftschiffes beiwohnen zu können .
-ii-

m. Berlin , 19. August . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Fast 12 DM) Kilometer über Land , in 100 Stunden — das
ist eine Leistung , mit der sich „Graf Zeppelin

" selbst übertroffen hat .
Im Buch der Rekorde , das Amerika getreulich führt , hat Dr . Eckener
zwar ohnehin schon den schwersten und einzigen Lustschisfrekord für
sich gezeichnet , doch sind dabei nicht oie Leistungen berücksichtigt ,
die deutsche Zeppelinluftschiffe während der Kriegszeit , meist in aller
Stille , vollbrachten . Dieser Flug nach Tokio geht aber noch erheblich
über das hinaus , was ein deutscher Kriegszeppclin auf seiner Reise
von Bulgarien nach Deutsch -Ostafrika und zurück mÄhelos vollbracht
hat . Dr . Eckener erreichte eine Verdoppelung der Leistung , ohne daß
die Maschinenkraft wesentlich erhöht werden brauchte . Denn wir
dürfen nie vergessen , dieses Luftschiff „Eraf Zeppelin " ist doch nur
Versuchswerk , ist einmal mit sehr beschränkten finanziellen Mitteln
entstanden , zum anderen unter Verhältnissen erbaut worden , die
eine Bauwette nach den modernsten technischen Spitzenleistungen nicht
gestatteten . Von Anfang an haben Dr . Eckener und sein Konstrukteur
Dr . Dürr auf die Mängel hingewiesen , unter denen das Luftschiff
zwangsmäßig leiden mußte , weil ma ' t sich an allen Ecken und Enden
einschränken mußte . Trotz der Unzulänglichkeit hat „Eraf Zeppelin "

in zwei Sturmfahrten über den Ozean und jetzt in einem gewaltigen
Sprung über die Kontinente erwiesen , was aus ihm herauszuholen ist.

Es muß anerkannt werden , daß sich die Luftschifführung mit
bewundernswerter Sicherheit immer die Zonen ausgesucht hat , die
relativ am günstigsten für den Giganten der Luft waren . Und dann
das unzulängliche Kartenmaterial , das Dr . Eckener über Sibirien
zur Verfügung stand . Da waren Gebirge eingezeichnet mit Höhen -
angaben , die aber schon gar nichts mit der Wirklichkeit gemein
hatten . Man hatte sich nur um rund 1000 Meter geirrt . Die Flüge
über den Ozean hatten wenigstens das eine Günst ' ge voraus , daß dem
Luftschiff keine unvermuteten Hindernisse in den Weg kommen
tonnten .

Hier geriet der „Eraf Zeppelin " wirklich bei Nacht und Nebel
in Eebirgsmaffivc hinein , die zu überwinden größte Naviga -

tionskunft der Besatzung erfordert «.

Zuliunflsplöne .
IN . B e r l i n , Ig . Aug . ( Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Nachdem die zweite Etappe der WUtfahrt des „Eraf
Zeppelin " in so glänzender Weise verlaufen ist, beginnt von Fried -

richshasen aus ein Vorstoß nach Amerika . Die Sachverständigen der

Werst haben den Syndikus Dr . Schmidt zur Borbereitung von

Verhandlungen nach Newyork entsandt . Wie wir dazu von unter -

richtet » Seite hören , hängt von dieser Besprechung für die Zukunft
der Zeppelinwerft außerordentlich viel ab .

Bei dem letzten Amerikasluge hatten amerikanische Geldgeber
Dr . Eckener unzweifelhaft ihre Bereitwilligkeit erklärt , die für einen
Ausbau von regelmäßigen Luftschifflinien ersorderlichen großen
Mittel — man schätzt sie zunächst auf etwa 70 Millionen Mark —

dann zur Verfügung zu stellen , wenn sich das Luftschiff in allen
Situationen als fahrtüchtig erweisen sollte . Die beiden ersten
Etappen des Weltsluges geben schon ein Bild davon , wie sicher das

Luftschiff im Stande ist, sein Ziel zu erreichen und welche enormen

Zeitgewinne herausgeschlagen werden können . In zehn Tagen von
Slnierika über den Atlantischen Ozean , über Europa und Asien hin -

weg nach Japan , das ist von keinem Verkehrsmittel und sei es selbst
ein Flugzeug , nachzumachen .

Sollte es jetzt in Newyork zu einem Abschluß kommen , so würde

sich in Friedrichshofen manches ändern . Nach den bisherigen Plänen
wird die Werft wohl noch in Süddeutschland bleiben . Für den
Rcedereibetrieb ist jedoch geplant , einen Sitz in Norddeutschland oder

sogar in Amerika zu schaffen. Sicherem Vernehmen nach hat Dr .
Eckener den Ausbau der deutsch- aincrikanischen Gesellschaft in der

Form vorgeschlagen , daß die Werft ihre gesamten technischen Er -

sahrungen , die Hapag ihr Organisationsnetz med die Amerikaner das

Kapital zur Verfllgnug stellen sollen . Sobald Dr . Eckener in Amerika

eintrifft , wird ernsthaft an die finanziellen Beratungen gegangen
werden .

Präsident Koover Ehrendoktor
der Techn. Kochschule Karlsruhe

DZ . Karlsruhe , 19. Aug . Die Technische Hochschule Karlsruhe hat
den Präsidenten der Vereinigten Staaten , Herbert H o o v er , auf
einstimmigen Antrag der Bauingenieurabteilung in Würdigung
seiner weittragenden und erfolgreichen Jngenieurarbeiten in allen
Weltteilen zum Dr . ing . h. c. ernannt .

Enttäuschungen für Deutschland im Haag :

Brian ds Verschleppungstaktik
Noch immer keine Bekanntgabe der Räumungsiermine .

IL Haag , 19. August . (Drahtmeldung unseres nach dem Haag
entsandten Sonderberichterstatters .) Die großen Erwartungen , mit
denen man den heutigen Besprechungen über das Rheinlandproblem
allgemein entgegensah , wurden leider wiederum enttäuscht . Um den
Grad dieser Enttäuschung festzustellen , muß noch einmal daran er -
innert werden , daß , nach den von hoher deutscher Stelle selbst uns
bekanntgegebenen Informationen die Bekanntgabe der französischen
Eliddaten der Räumung heute erfolgen sollte .

Da der Reichsaußenminister der Presse hat mitteilen lassen , daß
er über den Inhalt seiner Unterredung mit dem französischen Mi -
nisterpräsidenten keinerlei Angaben machen kann , muß man leider
zu dem Schluß gelangen .

daß Briand auch heute ausgewichen ist.
Der Eindruck , daß die Franzosen die Entscheidung über das Rhein -
landproblem verschleppen und dem von der deutschen Delegation
eingenommenen Standpunkt nicht das richtige Verständnis erweisen ,
wird dadurch nur verstärkt .

Die Räumung der zweiten Zone ist ja ohnehin auf Grund des
Friedensvertrages fällig . Die Räumung der dritten Zone aber soll —
und dadurch bestätigen sich unsere früheren Meldungen — etappen -
mäßig erfolgen , also offenbar von neuen Bedingungen abhängig ge-
macht werden . Natürlich ist es bei dem Stillschweigen , das amtlicher -
seits geübt wird , nicht weiter verwunderlich , wenn alle möglichen
Daten für den Anfang der Räumung genannt werden . Diese ent -
behren jedoch jed . r offiziellen Grundlage . Briand hat Stresemann
um 3 Uhr im Hotel Oranje aufgesucht . Kurz nach i Uhr verließ er
das Hotel , nachdem er auf die Frage , ob alles gut stände ,

mit einem Achselzucken erwidert
hatte . Stresemann folgte ihm bald darauf in Begleitung von Dr .
Wirth . Beide Staatsmänner begaben sich in das Erand - Hotel , wo
die angekündigte Ministerbesprechung der Mächte Deutschland , Frank -
reich . Belgien und England anschließend stattfand . Es bot sich mir
die Gelegenheit , die Minister während ihrer Beratnngen zu beob -
achten . Diese fand nämlich auf einem Balkon der Zimmerflucht der
englischen Delegation im ersten Stockwerk des Grand «-Hotel statt .

Briand ist überhaupt nicht anwesend und da ich kurz nach Be -

ginn der Beratung eingetroffen bin , kann er , wenn er sich über -
Haupt beteiligte , nur wenige Minuten bei der Besprechung mitge -
wirkt haben .

Der englische Außenminister Henderfon , der Belgier Hy -
m a n s , Reichsminister Wirth und Dr . Stresemann befinden
sich in lebhaftem Gespräch . Henderson hält ei» Schriftstück ü> de»

Hand , welches er den übrigen Anwesenden mit lebhaften Gesten zu
erklären sucht.
Dr . Wirth folgte ihm aufmerksam und macht heftige Einwendungen .

Stresemann hat seinen grauen Sommermantel an und zieht bedäch -

tig an seiner Zigarre . Der Belgier verläßt schon nach kurzer Zeit
den Balkon , um eine Viertelstunde vor dem Ende mit Briand im
Auto wegzufahren . Der größere Teil dieser zwischen den Be -

satzungsmächten und Deutschland gedachten Besprechung wurde also
von Henderson , Wirth und Stresemann bestritten . Wir

hören , daß die Probleme der Räumung , der Räumungskosten und
des Juristenausschusses berührt worden sind.

Das Verhalten de - französischen Ministerpräsidenten ist in eng -

lischen Kreisen sehr starker Kritik ausgesetzt . Man ist hier erstaunt ,
daß Briand nicht dcn Mut findet , seine Räumungsdaten mit der

Bedingung bekanntzugeben , daß sie erst mit der Annahme des

Houngplanes wirksam werden - Die Engländer , die dies gellend
machen , sind Anhänger einer finanziellen Einigung aus der Kon -

ferenz .
In den späten Abendstunden ist die Arbeit des Expertenaus -

schusses soweit gediehen , daß fiir die einzelnen von den vier Mäch -
ten gemachten Vergleichsvorjchläge Unterkommissionen eingesetzt
werden . Die Summe , die uns Deutsche vor allem interessiert , sind
die bekannten SRI Aiillionen Mark , die sich als vorläufig noch nicht
verteilter Ueberschuß aus den fünf Monaten von April bis August ,
der Uebergangsperiode vom Dawesplan zum Poungplan ergeben .
Es scheint tatsächlich und wir glauben für diese Annahme Unter -
lagen zu haben ,

daß die vier Mächte und England hier über eine Summe ver -
fügen wollen , ohne die notwendige Zustimmung Deutschlands

einzuholen .
Die Sachlage ist folgende : Die vier Mächte hatten in ihrem ur -
sprllnglichen Vergleichsangebot an Englano den Vorschlag gemacht ,
auf den größeren Teil ihrer Ansprüche an die 300 Millionen Mark
zu Gunsten Englands zu verzichten . England hatte dies in seiner
Antwortnote iin Prinzip angenommen und lediglich geltend ge-
macht , daß die Summe nicht zur Befriedigung seiner Ansprüche ge-
nllge . Von beiden Parteien wurde mit absichtlicher Verkennuna der
tatsächlichen Rechtslage unterlassen , hervorzuheben , daß ein deutscher
Anspruch vorliegt . Im Poungpla n̂ heißt es ausdrücklich ,

daß die Verteilung dieses Restbetrags aus der Uebergangs -
Periode durch gemeinsame Vereinbarung der Regier » ngen er -

folge«
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Die Aenderung der
Arbeitslosenversicherung .

Zustimmung des Reichskabinetts .
'* Berlin , 19 . Aug . (Funkspruch .) Amtlich wird mitgeteilt :

Das Reichskabinett stimmte in seiner heutigen Sitzung einem vom
Reichsarbeitsniinister vorgelegten Entwurf eines Gesetzes zur Aen -
derung des Gesetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen -
»erficherung zu. Der Entwurf wird sofort dem Reichsrat und zur
informatorischen Kenntnis dem sozialpolitischen Ausschuß de» Reichs -
tages als Grundlage weiterer Beratungen zugehen .

Tariferhöhung Her Reichsbahn ?
* Berlin , IB. August . (Funkspruch . ) Wie ein Berliner Abend -

Watt meldet , hat am 16 . August eine gemeinsame Konferenz der
Reichsbahngesellschaft und der beteiligten Ressorts stattgefunden , in
der eine Erhöhung der Reichsbahntarife erörtert worden ist. Dem
gleichen Watt zufolge soll diese Tariferhöhung in absehbarer Zeit
bevorstehen und die Reichsbahn selbst habe bereits alle Maßnahmen
getroffen , um die neue Erhöhung am IS . September in Kraft treten
zu lasten .

Wie die T . U . hierzu von unterrichteter Seite erfährt , entspricht
obige Meldung in dieser Form nicht den Datsachen . Aus jeden Fall
wird in Abrede gestellt , daß bereits vor dem 15 . September Ent -
Scheidungen irgendwelcher Art getroffen werden . Rid
rst es richtig , daß in der genannten Km
gehend erörtert worden ist.

Noch ein Schistszusammenslotz.
TU . Stockholm , lg . Aug . Das schwedisch « Torpedoboot „Demes "

stieb am Sonntag im Kalmarsund bei starkem Nebel mit dem Motor «
schöner „Eunvor " zusammen . Der Motorschoner erlitt so schwere
Beschädigungen , dah er sank . Die Besatzung konnte sich an Bord des
Torpedobootes retten .

Ein tragischer Unglücksfall .
12jährige Jwillingsbriider vom Starkstrom erschlagen

TU . Bremen , Ig . Aug Ein tragischer Unglücksfall , dem zwei
12jährige Knaben zum Opfer fielen , hat sich am Sonntag nachmittag
in Fischerhude ereignet . Hier waren die ans Bremen stammenden
Zwillingsbrüder bei einer befreundeten Familie ûntergebracht , um
dort die letzten Ferientage zu verbringen . Einer der Jungen kam
auf die Idee , den Kopf eines im nahen Walde gefundenen Reh -
wildes oben am Gittermast der Starkstromleitung aufzuhängen .
Trotz Warnung seitcns seiner Gastgeber stieg der Junge aus den
Mast . Oben kam er mit der Leitung in Berührung , wurde soforr
erschlagen und blieb mit furchtbar verbranntem Kopf hängen . Sein
Zwillingsbruder wollte ihm zu Hilfe kommen , hatte aber kaum den
durch den verbrannten Körper feines Bruders Erdleitung bekommen »
den Gittermost berührt , als auch er vom Strom erschlagen wurde -
Erst mit vieler Mühe konnten die Leichen nach Ausschaltung des
Stromes geborgen und nach Bremen geschafft werden .

Der Ozeanslug öer Schweizer .
E . S . Paris , 19. Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Heute vormittag sind die Schweizer Ozsanflieger unter der Führung
Kaefers von Lissabon aus nach der Richtung Halifax abgeflogen ,
uin den Ozean zu überqueren . Wie die Flieger angegeben haben ,
gedenken sie keine Zwischenlandung auf den Azoren vorzunehmen ,
sondern sich sofort nach Nordamerika zu bogeben . Die französischen
und selbst schweizerischen Fliegerkreise stehen dem Versuch mit größter
Skepsis gegenüber . Der Apparat ist nach ihrer Anficht wohl zu
einer Uobersliegung des Ozeans in west- östlicher Richtung geeignet ,
jedoch auf keinen Fall für den Flug in ost- westlicher Richtung .
Bereits größere , schnellere und technisch vollkommenere Apparate
wie das Flugzeug „Jung Schweizerland " sind an diesem Versuch
gescheitert . Die Aussichten des Schweizer Flugzeuges sind daher auf
keinen Fall sehr groß .

Auf einer Segelfahrt verschollen .
TU . Kiel , ig . Aug . Seit Sonntag nachmittag werden zwei

junge Leute aus Hamburg vermißt , die in dem Ferienheim der
Hamburger Markmarnischule in Stein bei Kiel zu Besuch weilten .
Sie hatten das Ruderboot des Heimes mit einem langen eisernen
Mast und provisorischen Segeln in primitiver Weise als Segelboot
hergerichtet und find mit diesem Fahrzeug trotz dringlicher Warnung
des Heimwärts in die See hinausgefahren .

Offene Feindseliaketten
in Oslasien?

Washington , lg . August . (United Preß .) lieber einen
Zusammenstoß zwischen chinesischen und Sowjettruppen , bei dem 50
chinesische Soldaten getötet wurden , berichtet der amerikanische Kon -
sul in Mulden in einem Telegramm an das Staatsdepartement . Der
Konsul erklärt , daß der Zusammenstoß am Samstag in ver Nähe der
Grenze stattfand . In einem oiiiziellen chinesischen Kommunique
wird , wie „United Preß " aus Peking erfährt , gemeldet , daß die
Russen Tungning — gegenüber Wladiwostok a » der Grenz « gelegen— besetzten and daß st« mit der Beschießung von Suisonko begonnen
hätten . Auch in der Nähe von Mandschuria wäre , wie das Kom -
munique weiter ausführt , die Gefechtstätigkeit wieder ausgenommen
worden .

Anschlag auf einen Personenzug .
TU . Neubrandenburg , 19 . Aug . Der am Montag morgen

6 .45 Uhr von Friedland abfahrende Personenzug mußte etwa
2 Kilometer vor Neubrandenburg halten , weil einige Laschen über
die Schienen gelegt sowie Klemmlaschen zwischen den Weichen an -
gebracht worden waren . Die Neustrelitzer Kriminalpolizei ist mit
der Untersuchung dieser Angelegenheit beschäftigt .

Sin Kraftwagen fährt ins Wasser .
T .U . Haag , 19 . Aug . In Rotterdam fuhr Sonntag mittag ein

Auto mit acht Insassen nach einem Zusammenstoß mit einem Rad -
fahrer ins Wasser . Eine Person ertrank , die übrigen konnten gerettet
werden .

Das oberschlesifche
Grubenunglück

TU . Kattowitz , 19. Aug . Die Teilnahme der oberschlestschen
Bevölkerung für die 10 Opfer des furchtbaren Grubenunglücks av >
dem Hildebrandt -Schacht ist allgemein sehr groß . Erschütternde
Szenen spielten sich am Sonntag in Bielschowitz im Lazarett ab , wo
die Toten aufgebahrt sind . Nur wenige konnten von ihren An-
gehörigen wiedererkannt werden . Die meiste » find bi » zur Unkennt¬
lichkeit verbrannt . Nachdem die Kattowitzer Staatsanwaltschaft die
Leichen freigegeben hat , dürfte die Beisetzung am Dienstag erfolgen .

Ucber die Ursache des Brandes kann immer noch kein ab-
schließendes Urteil abgegeben « erden . Man dürste auch kaum zu
einem einwandfreien Ergebnis kommen . Di « Arbeit « wurden ans
der Grube wieder voll aufgenommen . Am S » nntag haben die
Minister K w i a t k o w s k i und P r i st o r unter Begleitung des
Wojenoden der Grube einen Besuch abgestattet . Gleichzeitig haben
der Staatspräsident für die betroffenen Familien einen Betrag J""1
15 000 Zloty , Minister Kwiatkowski 7600 Zloty nnd der Wojewode
7000 Zloty gestiftet . Es wurde außerdem erklärt , daß die Betrof¬
fenen durch staatliche Unterstützung finanziell sichergestellt » erden

Schweres Aulouugluck bei Douai.
TU . Brüssel , 19. August . Gin Kraftwagen , der «tne « Kinde

auf der Straße nach Douai ausweichen wollte , fichr in eine Volkc>°
menge hinein , die die Ankunft von Radrennfahrern erwartete . Da-
bei wurden acht Personen nnd der Kraftwagenftlhrer |0 schwer ver¬
letzt, sa daß sie ins Krankenhaus geschafft werden « ichten .

Die Vorfälle in Lorenzen :

Ruhe in Steiermark.
Gespannte Lage in Wien. / Bisher örei Toöesopser der Zusammenstöße.

8 . Wien , 19 . Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Stadt Bruck in Steiermark bietet heute vormittag das Bild
vollkommener Ruhe . Die Arbeit ist in allen Fabriken und Betrieben
aufgenommen worden , Versammlungen sind bisher noch nicht an -
gekündigt . Einen nicht alltäglichen Eindruck macht nur das Kranken -
haus , in dem 75 Verletzte von dem gestrigen Zusammenstoß in
St . Lorenzen liegen . Von diesen sind zehn Personen schwer verletzt .E » unterliegt jedoch keinem Zweifel ,

daß die Gesamtzahl der Verletzten mindestens 200 beträgt .
Gs sind annähernd etwa soviel Heimwehrleute wie Schutzbündler
zu Schaden gekommen . Eine genaue Verlustliste wird überhaupt
nicht zu erlangen sein , da einwandfrei festgestellt wurde , daß zahl -
reiche Verletzte sich privat behandeln ließen . Die Zahl der Todes -
opfer der gestrigen Zusammenstöße in St . Lorenzen beträgt bis jetztdrei . Außer zwei SchutzbUndlern ist auch noch ein Ingenieur auf
Seiten der Hcimwehr getötet worden . Man vermutet , daß er durch
eine der Maschinengcwehrsalven getroffen wurde . Von den Ver -
letzten befinden sich noch vier in Lebensgefahr . Seit heute Xs Uhr
früh tagt in St . Lorenzen eine Gerichtskommission des Leobener
Kreisgerichtes . Sowohl in den Kreisen der Heimwebr als auch des
Republikanischen Schutzbundes herrscht die größte Erregung . Nach
den letzten hier gemachten Mitteilungen von Teilnehmern an den
Zusammenstoßen

soll sowohl der Schutzbund al « anch die Heimwehr je ei»
Maschinengewehr verwendet haben .

Der Schutzbund hat an seine Mitglieder , als die Lage kritisch zuwerden begann , Jnfanteriegewehre verteilt . Die Heimwehren sollen
den Schutzbündlern die Gewehre entrissen und sie selbst sodann ver -
wendet haben .

Eine weitere Mitteilung sagt , daß auf beiden Seiten mit
Pistolen geschossen wurde . Demgegenüber hat die Gendarmerie fest-
gestellt , daß von Seiten des Heimatschutzes kein Pistolenschuß ab -
gegeben worden ist. Aus Graz wird berichtet , daß Landeshauptmann

Dr . R i n t e l e n sofort nach Einlaufen der ersten Meldungen c
strenge Untersuchung angeordnet hat .

#
TU . Wien , 19. August . Wie die Telegraphen - Union erfährt , si 1

m das Krankeichaus in Bruck an der Mur zur Zeit 75 BerleP «
eingeliefert worden . Da das Krankenhaus überfüllt ist, wurden zahl -
reiche Verletzte nach Graz weitertransportiert .

Auf dem Ostbahichof in Wien und auch in mehreren Fabrikender Metallbranche wurde Montag früh die Arbeit niedergelegt '
doch wurde sie wieder aufgenommen, , weil man erst die Ergebnisder sozialdemokratischen Vertrauensmännerkonferenz abwarten will -
In den Werkstätten der österreichischen Bundesbahn in Wien ver »
langte die Arbeiterschaft die sofortige Entlassung eines Heimwehr «
mannes . Die Direktion erteilte den bei der Heimwehr organisiertenArbeitern einen vorläufigen achttägigen Urlaub . Einige van ver
Wiener Heimwehrleituna für Montag abend einberufene Berjamw «
lungen sind soeben abgesagt worden ,

um jede Gefahr eines Zusammenstoßes mit politischen Gegnern
unbedingt zu vermeiden .

Die Pressestelle der österreichischen Selbstschutzoer bände meldet
ferner : Am 17. ds . Mts . wurden von der Bundespolizei , unter
Zuziehung von Militär in Wölkersdorf folgende Waffen beständedes Republikanischen Schutzbundes beschlagnahmt : 2 Geschütze, 4 Ma -
schwengewehre . 2 Minenwerfer . 150 Gewehre und 100 kriegsgefM "
Gürtel für Maschinengewehre .

Tages -Anzeiger .
( Näheres stehe im JusnatentciU ,

Dienstag , de « 20. Augutt .
llfir
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Von Danzig zum Lebasee.
Von

Fritz I>roop .
Ins stille Pommernland ! lautete dieses Mal die Parole . . .

Neblige Dämmerung wob noch um die Türme D a n z i g s , als das
Auto seine ersten 50 Kilometer bereits zurückgelegt hatte . Hinter
Reustadt lagern ein Zigeunertrupp . Er wollte trotz der wald -
umrahmten Schlucht , in die er seine kleine Wagenburg gebaut hatte ,
nicht recht in die nüchterne Kühle des landschaftlichen Bildes
passen . Welcher Gegensatz vor allem zwischen jenen braunen Gestal -
ten und dem Volksstamin , der hier wohnt . Dort Freiheit und rast -
loser Wandertrieb , hier Seßhaftigkeit und wurzelfester Hang zur
Scholle . Das Wort von der Pommerntreue ist mehr als ein leerer

Geradezu wohltuend wirkt in diesem Lande dos gesittete Be -
nehmen und die Höflichkeit der Kinder ' selbst die Zeit der Flegel -
jähre scheint hier jeden Stachel zu verlieren , zum wenigsten im Ver -
kehr mit den Fremden . Aehnlich steht es um die ältere Generation ,und man tut den Leuten bitter Unrecht , wenn man sie hinsichtlich
ihrer Intelligenz hinter die Durchschmttsbewohner Deutschlands
rongiert ^ obgleich es noch nicht allzu lange her ist, daß die Bräute
zum Pastor gingen , um vie Erlaubnis zum Heiraten zu erbitten ,lleber Pommern wird überhaupt viel gefabelt ; böse Zungen behaup -
ten , in den Städten würden die Kühe auf dem Marktplatz grasenund die Bürgermeister ihre Stiefel nur Sonntags anziehen , und es
gibt manchen Patrioten , der bei dem Worte Pommern zu allererstan die Pommerschen Gänse denkt . „Maikäfer flieg , dein Vater istim Krieg , deine Mutter ist im Pommerland , Pommerland ist ab -
gebrannt !" So fangen wir vergnügt als Kinder und wußten nicht ,daß das Land , über dessen reife Fetder wir das Gespenst eines grau -
sen Krieges huschen sahen , eine Weide grünen Wohlstandes war .

Hinter Lauenburg , dessen Industrie besonders durch eine Zünd -
bekannt geworden ist, liegt inmitten saftiger Wiesen und~ " - — elf

m?
dem unter dem Altar befindlichen Gewölbe , das den Patronai

Zalder das Kirchspiel Charbrow . Sein Stolz ist das schindelbedeckte
Kirchlein , dessen Altarraum noch aus dem Jahre 1526 stammt . In
dem unter dem Altar befindlichen Gewölbe , das den Patronais -
familien von Charbrow als Erbbegräbnis diente , wurde als letzte
die 16jährige Freifrau Anna Gustkowska geb . von Vandemer zu-
gleich mit der Leiche ihres neugeborenen Töchterchens eingesenkt .
Durch die kleinen Maueröffrnmgen sieht das Auge die übereinander
geschichteten Särge derer von Somnitz , Selasinski unid wie sie alle
heißen . Reden der stattlichen Freitreppe , die zum Kirchlein hinan -
führt , steht eine 20 Meter hohe Eiche , deren Stamm drei Männer
kaum umspannen können . Sie wird aus 600 Jahre geschätzt und
trägt noch die Spuren jenes halbkreisförmigen Eisens , das jungen
Mädchen , die sich gegen die Kirchenzucht vergangen hatten , als war -
nendes Beispiel um den Hals gelegt wurde , bis alle Kirchengänger
Sonntags das Gotteshaus betreten hatten . Bis zum Jahre 1871
wurde hier neben dem deutschen Gottesdienst noch das Abendmahl
in kassubischer Sprache erteilt . Im Jahre 1872 starb der letzte wirk -
liche Kajsube des Kirchspiels , nur in den abgelegenen Dörfern des *

östlich neu aufgebaut ,
chenmauer die Stä

Lebamoores findet man heute noch vereinzelte Nachkommen , die
die Sprache ihrer Väter verstehen und gebrauchen .

Der alte Generalpostine ister Stephan hat einmal gesagt : „Wer
da« Glück hat , wenn er auf die Welt kommt , in pommersche Lein -
wand gewickelt zu werden , der wird gerade .

" Das Wort stellt der
Heimatliebe des in Stolp geborenen Organisators des deutschen
Postwesens das ehrendste Zeugnis aus ; nur darf man es nicht ver «
allgemeinernd auf alle Bewohner der Provinz anwenden . Zum
wenigsten konnten wir im Leba -Rheda -Tale und seinen weiten Moo -
ren nicht den Eindruck gewinnen , es nur mit offenherzigen , grad -
finnigen Menschen zu tun zu haben , und der Ausspruch Kaiser Fried -
richs III . (als Kronprinz ) , dvß die Pommern nur einen Fehler
hätten , nämlich , daß ihrer zu wenige wären , gewann in diesemTeile der Provinz eine ganz andere Bedeutung . Sklavische Unter -
würsigkeit , durch einen Schnaps oder eine winzige Prise Schnupf -
tabak reguliert , läßt hier jeden Begriff von Stolz und Selbstbewugt «
sein schwinden ' auch von der Reinlichkeit in Kleidung und Wäsche
hat der Bewohner dieser Gegend seine besondere Vorstellung .

Einen recht sauberen Eindruck macht das aus einer langen
Straßenflucht bestehende Badestädtchen Leba am Ausfluß des gleich¬
namigen Sees , dessen 75 Quadratkilometer großes Wasserbassin sich
im Zustand « zunehmender Vertorfung befindet . Das vom Deutschen
Orden 1370 am Strande gegründete Lebamünde wurde 1570 durch
eine wilde Sturmflut zerstört und später etwa 4 Kilometer weiter

ckaut . Roch heute verraten die Ruinen der Kir -
tatte , da Leba gestanden , und in einem amtlichen

Bericht des Oberhauptmanns der Lauenburg - Bütower Lande , Herr
von Somnitz an den großen Kurfürsten heißt es unter dem 12 . Juli
1662 : „An dem strande , wodurch der Leba - Strom fleußt , feindt viele
hohe Sanidt - Berge , so von dem insonderheit Westen undt Nord -
westen winde immer zu nach diesem ström getrieben undt gejaget
werden . Vor diesem hat das Städelein Leba an diesem strande an
einer seiten deß stromes gelegen , ist aber mitt dem von diesen sandt -
dünen kommenden fände bewehet , auch zuweilen von dem herein -
dringenden nieere überschwemmt worden . Es steht an selbigem Ort ,da das Städolein für diesem gelegen , annoch ein stück von der Kir -
chenmauer etwa - drei man hoch . so itzo ganz bloß stehet , für einem
halben Jahre ganz mitt fände bedecket gewesen .

"
Wir vertauschen das Auto mit dem Segelboot und fahren hin -

trus auf den spiegelglatten See , durch zahllose Fischnetze und Aal -
reusen hindurch und an den vielen Inseln von Schilf vorbei , die
von weitem wie kleine Erasbüschel wirken ; grüßen das idyllischeRumske mit seinen schindeldach -bedeckten Hütten , die weiße Prachtder Lonskedüne , die sich als schmaler Streifen trennend zwischen
Lebasee und Ostsee lagert und richten die Segel auf das merkwür -
dige Sand - und Stranddorf Ezarnowska , wo die Reste kassubischenVolkstums sich vielleicht am sichersten wissen . Von Westen her winktder Leuchtturm von Scholpin , dahinter , in bleiernen Dunst gehüllt ,über grünen Wipfeln der sagenumwobene Revekol , der einen Herr -
lichen Ausblick auf das Meer wie über den Lebasee und die präch -
tigen Wälder gewahrt .

Als unser Segelboot wieder heimwärts wendet , nehme ich einen
der beiden Fischer beiseite , und er plwudert bald wie ein lustigerotar : Ein Jüngling , der auf der Stolper Seite des Lebamoores
wohnte , hatte seine Geliebte drüben im Lauenburgischen . Jedenabend wandert « er zu ihr hinüber ; eine Lampe vor ihrem Fenster

diente ihm als Wegweiser . Ms eines Tages die Lampe im Winde
verlosch , fand der Jüngling in den Tiefen des Moores ein elendesGrab . So hat auch Pommern seine Hero und seinen Leander .

Noch ein kurzer Spaziergang zum Seegestade und seiner stolzen
Strandburg , dann geht es heim . Auf den endlosen Weiden leuchte "
weiße Sterne , die sich b»im Näherkommen als Gänseherden e»t -
puppen . Die Gänse Pommerns haben zwar kein Kapital gerettetaber sie verdienen so gut wie einst in Rom ein Jahresfest , wobc >
eine fette Gans in feierlicher Prozession herumgetragen werden
mutzte . . .

Hinter Lauenburg mcht ein ernster Zug . Auf langem Leiter ,
ein schwarzer Tannensarg , schmucklos und schlicht, wie d >e

einfachen Manner und Frauen , die dem Toten in stummer Trauer
folgen . Am Wagen schwankt einsam ein dünner Kranz aus Tannen -
grun

Die Nacht kommt schnell. An den Bäumen entlang flitzt da?
L,cht der beiden Scheinwerfer . Nur dann und wann verrät ein «r
leuchtetes Fenjter . das unser Weg durch menschliche Sisdelungenfuhrt . Die Arbeit »chläft . und nur die Liebe wacht .

. .
Das älteste Inserat der Welt ? ..Ein ReNamechef im alten « ?

-
thago . Die ägyptischen Konig - gräber , das alte Ilion , die Wropol -
von Athen und das Forum Romanum sind durch die Forschungen 5e
letzten Jahrhunderts zu neuem Leben erwacht . Der Kreis der ull '"
Kulturen schlicht sich mit Karthago , der großen Gegenspielerin

so liegen euch hier und im benachbarten Urica me*
rere Schichten übereinander , und jede bedeutet die Zeit einer unie -
gegangenen Kultur . Amerikanische und Französische Foxscher habe
hier bis vor kur - em gemeinsam fünf Jahre hindurch sehr kostspieligund großzügige Ausgrabungen veranstaltet , das Geld hat einer
Expcditionsleiter , B . Graf Khun de Prorok . durch Sammlungen
hauptsachlich bei amerikanischen Millionären aufgebracht . Die
dunhen sind von hervorragenden und aufschlußreichen Emebnisie "
gekrönt worden . Khnn de Prorot berichtet darüber nun in ein -w
kürzlich bei F A Brockhaus in Leipzig erschienenen außerordentlichfesselnden und mit prächtigen Photos von der Arbeit der Forsche'
versehenen Standardwerk unter dem Titel „Eöttersuche in Afn ^ '
® r

. o ' ? L
e machten beispielsweise einen Fund , der i c|

'
— 4 "

wird . ®'

— oas Anzeigenwesen bei , enen alten Kultuwölkern schon en >
wickelt war . Denn der Text unterscheidet sich in den wesentlichenPunkten kaum von dein einer modernen Anzeige . Die Inschrift lau '

kaufen Sie unsere Lampen , nur einen Groschen , es
t»rff »*TTrf*re Tot « **die besten . Außerdem war der Name des Herstellers und seine

Irü 1' 1 " n 0e*!eI,en - Die Hauptbestandteile eines wirksamen Jnftr °^sind also , wie wir sehen , vertreten , nämlich Preis und Quali ^ it der
Ware als Kaufrciz und die Bezugsquelle . Der „Reklameche -f" h« ' '
sogar einen ausgeprägten Sinn für eindrucksvolle Originalität , den"
seine Ankündigung ist in ein Exemplar der Ware selbst eingeN « ' '
eine Lampe . Wenn ihr Licht hell und ruhig genug war , um de »
Karthagern den rechten Weg durch das Dunkel der Straßen ihre
Stadt zu zeigen , wird er sicher manchen Erfolg zu verzeichnen gel̂
haben . Der Autor erklärt diese Anzeige für die älteste , die je enti * «*
worden ist
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Ein Dorf — vier Gemeinden .
Zur Verwaltungsreform .

gl. Tiesenstein im oberen Albtal , 19. August
Wenn man vom Rheine aufwärts ins Tal der oberen Alb

ändert , kommt man nach einer Stunde romantischen Erlebens in
Ort Tiefenstein . Das Dorf zieht sich der Görnnhler Straße'" tlang und macht mit seiner großen Spinnerei und Weberei , feinen

Ortschaften , Geschäften , Wohnhäusern und der neuerstellten Kapelle
Eindruck eines aufblühenden Gemeinweiens . Doch coen dieses

Eisenstein , das dem Wanderer als geschlossenes Dorf erscheint , ge-
^ l zu vier Gemeinden . Der größte Teil mit etwa 46 Hektar
^ det eine eigene Stabhalterei und gehört zur Gemeinde Rüßwihl .

wertvollste Teil ist die Fabrik , die ungefähr 300 Arbeiter be-
^ ftigt . Sie gehört mit 2 Wohnhäusern zu Niederwihl . Vom
Verwaltungsgebäude der Fabrik an abwärts gehört das Unterdorf

dem rechten Ufer der Alb zur Gemeinde Schachen , das ganze
We Ufer mit einigen Geschäftshäusern gehört zur Gemeinde Etz-
% =$ uch
. Man kann sich leicht denken , wie umständlich für alle Beteilig ,

jede amtliche Angelegenheit ist . Kirchlicherseits ist eine
3mg insofern gefunden , als die Katholiken des ganzen Ortes zur
Mrrei Görwihl , die Evangelischen zu Laufenburg gehören.

Natürlich fehlt es nicht an Bemühungen , auch im bürgerlichen
Sinne eine Lösung zu finden. Sie ist verschieden denkbar . Borge-
schlagen wurde schon die Vereinigung von ganz Tiefenstein mit
einer der am meisten beteiligten Gemeinden , also mit Rüßwihl
oder Niederwihl . Aber diese Gemeinden befürchten, «.in Danaer¬
geschenk zu erhalten , denn das aufblühende Tiefenstein hätte in
wenigen Jahren mehr Einwohner als die Hauptgemeinde , und dann
wäre diese eingemeindet .

Der bessere Vorschlag ist wohl der , eine eigene Gemeinde
T i e s e n st e i n zu errichten. Die Gemeinden Rüßwihl , Schachen
und Etzwihl- Buch würden , dem Vernehmen nach , die zu ihren Ge -
meinden gehörigen Zinken wohl ohne weiteres abtreren . Die
Schwierigkeit liegt bei Niederwihl . Die Gemeinde Niederwihl
würde mit der Fabrik etwa 60 Prozent ihres gesamten Steuerkapi -
tals verlieren . Das geht natürlich nicht . Hier wäre eine Lösung
nur zu finden , wenn der Staat im Interesse einer Veremjachung
und Verbilligung der Verwaltungsgeschäfte sich entschließen könnte,
einen wesentlichen Anteil der an die Gemeinde Niederwihl zu zah -
lenden Abfindungssumme zu übernehmen .

Die Notwendigkeit einer Aenderung ist gegeben . Die bisher !-
gen Versuche blieben ohne Erfolg , so bleibt die Hoffnung , daß neue
Versuche doch einmal zum Ziele führen .

W>

Schüsse durch die Wirtshaustür .
Ein Servierfräulein lebensgefährlich verletzt.

. — Rastatt, 19. August . Der Polizeibericht meldet : In der NaHt
Montag , um 541 Uhr , entstand in der Wirtschaft zum Anker

Aschen dem 41 Jahre alten Vulkaniseur Jakob O t t aus Ober -
Gstadt und dem 35jährigen Reisenden Jakob V o s s e l e r aus
Eningen ein Streit , der in Tätlichkeiten ausartete . Nachdem der
^ eit beendet und der Streitsüchtige aus der Wirtschaft entfernt

0t . erschien er nach einer halben Stunde wieder , öffnete die balb -
^ lchlossene Wirtfchaststür « und gab mit seinem Revolver' ' " e n S ch u ß auf den in der Wirtschaft sitzenden Reisenden ab, der

fehlging , und das Servierfräulein Iosefine Merk unterhalb
[ Lunge traf . Der Täter legte auch auf den Polizeibeamten an

drohte mit Totschießen . Die Patronen versagten aber . Das
'rvierfräulein wurde ins Krankenhaus verbracht , wo es lebens -
jährlich darniederliegt . Der Täter wurde verhaftet .

g Bruchsal, den 19 . August. (Unfall. ) An der gefährlichen Ecke
und Kaiserstraß« ereignete sich heute mittag 12 Uhr wieder

J 1 bedauerlicher Unglücksfall. Der Motorradfahrer Fritz Barth ,
. ' eine Beifahrerin auf dem Sozius hatte , bog , von der Schloß-

kommend , in die Kaiferstraße ein und rannte den 70 Jahre
j.
' , cn Valentin Schneider , der im selben Augenblick die Straße

> ." queren wollte , um . Blutüberströmt brachte man den Bewußt -
zum nahe wohnenden Arzt , von dort im Auto in seine Woh-
Ob die Verletzungen gefährlicher Natur sind , ist bis jetzt noch

bekannt.
h t Gaggenau , 19. August. (Bon der Leiter tödlich abgestürzt.)
t1" Samsta fiel der verheiratete , 49 Jahre alte Blechner Tobias

von Ottenau . Pater von vier Kindern , in Ausübung seines
^ ' ufeg von einer Leiter und jag sich derart schwere Verletzungen

' daß der Tod nach kurzer Zeit eintrat .

s Grohfeuer in einer Mannheimer
Maschinenfabrik.

— Mannheim, 19. August . Am Sonntag mittag brach , vermut -
lich durch Selbstentzündung von öliger Putzwolle , in der Maschi¬
nenfabrik Vögele ein Brand aus . Aus dem Materiallager
konnte das Feuer durch eine Holztür in der Rückwand leicht seinen
Weg in die anstoßende Lagerhalle nehmen. Hier fand es in
leicht brennbaren Stoffen gute Nahrung , sodaß die Halle zum gro-
ßen Teil den Flammen zum Opfer fiel. Der Schaden belauft sich
auf mehrere tausend Mark .

bd . Untergrombach, 19 . August. Die Einweihung des neuen Zu-
gendheims mit Sportplatz der DIK . , die gestern in feierlicher Weis«
mit Kirchgang, einem Festzug, zu dem sich etwa 30 Vereine aus der
näheren und weiteren Umgebung eingefunden hatten , begann , war
am Nachmittag mit Wettspielen in Fußball - , Handball - und Leicht -
athletikwettkämpfen verbunden , die durchweg gute Leistungen brach -
ten . Bei der Festfeier abends in der Kronenhahe sprachen unter an-
deren Stadtpfarrer Brucker -Rastatt und Bezirkspräses Jung - Karls -
ruhe über die Ziele der DIK .

f . Hochstetten , 18 . Aug . Bei der Bürgerausfchuhsitzung stand als
erster und wichtigster Punkt der Gemeindevoranschlag für
das Rechnungsjahr 1929 '30 und Festsetzung der Gemeindesteuer für
1929/30 auf der Tagesordnung . Bürgermeister Rees erläuterte den
Voranschlag. Die Einnahmen betragen 42 499 RM . , die Ausgaben
48 905 RM . Es bleibt also ein Fehlbetrag von 6406 RM . , der durch
Bürgergenußauflage und Gemeindeumlage zu decken ist. Der Vor-
anschlag wurde einstimmig genehmigt . Für 100 RM . Steuerwert
werden 10 Pfg . erhoben . Die Verkündigung der Gemeinde-Rechnung
1928/29 , sowie der Ankauf von Baugelände durch die Gemeinde
wurde gutgeheißen.

Die Lage des Arbeilsmarktes.
Die Gesamtbelastung des Arlbeitsmartte 's und die Bean-

spruchung der Unterstützungseinrichtungen haben in der Zeit vom
8 . bis 14 . August, trotzdem die Landwirtschaft noch in hohem Maye
aufnahmefähig war , eine Zunahme erfahren .

Der Stand der Hauptunterstützungsempfänger am 14 . August
war folgender :

In der versicherungsmäßigen Arbeitslosenunterstützung 33 720
Personen ( 23 984 Männer , 9736 Frauen ) , in der Krisenunterstützung
8011 Personen ( 5966 Manner , 2045 Frauen ) .

Die Gesamtzahl der Unterstützten stieg um 796 oder 1 .9 v . H . von
40 935 Personen (29 403 Männer , 11 532 Frauen ) auf 41 731 Per -
sonen (29 950) Männer , 11781 Frauen ) . Davon kamen auf Würt -
temberg 12 649 gegen 12157 und auf Baden 29 082 gegen 27 778
am 7 . August.

Im Gesamtbezirk des Landesarbeitsamts Südwest -
d e u t s ch l a n d kamen am 14 . August auf 1000 Einwohner
8,3 Hauptunter st lltzungsempfäng er gegen 8,1 am
7 ■ August und 8,0 am 31 . Juli .

Zählung der Schweine.
Der Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft hat auf

Grund der Bundesrat -Verordnung vom 30 . Januar 1917 die Bor -
nähme einer Zählung der Schweine am 2 . September 1929 ange-
ordnet . Das statistische Landesamt ist mit dem Vollzug beauftragt .

— Freiburg, 19 . Aug. (Die Ankunft des päpstlichen Nuntius .)
Nuntius Pacelli wird am Mittwoch , den 28. August, von Berlin
kommend , mittags 12,05 Uhr , in Freiburg eintreffen zur Teilnahme
am Katholikentag . Er wird am Bahnhof und im Münster feier-
lich empfangen werden . Das Programm des Begrüßunasabends zum
Deutschen Katholikentag am 28. August, abends 8 Uhr , sieht u . a.
eine Begrüßungsansprache des Präsidenten des Lokalkomitees Geh .
Kommerzienrat Dr . h . c . Herder und eine feierliche Eröffnung ?-
rede des Fürsten Löwen st ein vor. Außerdem werden General -
vikar Prälat Dr . Sester , Oberbürgermeister Dr . Bender und der
badische Staatspräsident Dr . S ch m i t t kurze Begrüßungsansprachen
halten . Darnach werden eine Reihe von prominenten Persönlich-
leiten aus Nordamerika , Oesterreich , Ungarn und der Tschecho-
slowakei die Grüße der anderen Länder überbringen .

x Freiburg i . Br ., 17 . Aug . (Religiöse Kunst <n Freiburg .) Aus
Anlaß der 68. Generalversammlung der Deutschen Katholiken in Frei -
bürg i . Br . veranstaltet die Stadt Freiburg zwei Ausstellungen . Im
Erdgeschoß des Augustinermuseums findet ein« Ausstellung älterer
kirchlicher Kunst statt . Hier werden Werke aus dem Besitz des Erz-
bischöflichen Diözesanmuseums, des Freiburger Münsterschatzes und
der Städtischen Sammlungen , sowie Kopien mittelalterlicher Glas -
Malereien aus dem Besitz von Prof . Dr . h . c . Fritz Geigcs gezeigtwerden. Das Wenzingerhaus bietet eine Nazarener -Ausstellung .
Diese Ausstellung zeigt eine Reihe wertvoller Zeichnungen nnd
Aquarelle der „Nazarener " genannten deutsch-römischen kirchlichen
Künstler des frühen 19 . Jahrhunderts und ihres Umkreises. Auch der
Kunstverein Freiburg i . Br . stellt seine August^September -Ausstellun -
gen in den Gedanken des Katholikentages . Im Kunstvereinsgebäude
veranstaltet er eine Ausstellung „Das religiöse Bild in Familie
und Haus "

. Im Eolombischlößle wird gleichzeitig eine Emil Bizer -
Ausstellung sein . Bei der Eröffnung am Samstag wird Otto ErnstSutter -Frankfurt a . M . einen Einführungsvortrag halten .

— Meersburg. 18 . Ang. ( Der Fremdenverkehr .) D : r Monat
Juli hat bezüglich der Uebernachtungen den gleichen Monat des
Vorjahres beinahe erreicht. Etwa 10 000 Personen haben im dies-
jährigen Juli in Meersburg übernachtet . Für den August rechne :
man mit einer noch höheren Zahl.
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Trachtenfest als lebendiges Volksfest .
Eine Rückschau auf den Wolfacher Keimallag .

(Von unserem Mitarbeiter .)

_ Ereignisse werfen ihre Schatten voraus
das Wolfacher Trachtenfest

So war auch
man zu hören und schauen ver-
Allüberall wurde gearbeitet und

Große'
icher Trachtenfest wenn

stand, lange vorher zu verspüren ,
vorbereitet .

" ' "
gott
Angst , . „ . W
uns einen Strich durch die Rechnung machen ? Der Himmel hatte
ein Einsehen , lachender Sonnenschein zeigte sich am Himmel und auf

Ifacher . Schon am San
Schmuck.

den Gesichtern der Wol
die Stadt im festlichen

on am Samstag mittag prangte
chmuck. Da und dort wurde noch Hand an-

gelegt , wurde die letzte Politur ausgeführt , die dem Ganzen das ab-
schließende Bild der Festlichkeit in hohem Maße verlieh . Von den
Masten herunter grüßten die Bahnen in bunter Farbenpracht , in ein
Meer von Tannengrün schien die Stadt getaucht, hoch blaute de»
Himmel über dem schönen Schwarzwaldtal , spannte seinen mächtigen
Vogen von einer Talseite zur andern , ein erhabenes Bild von
Schwarzwaldschönheit und Heimatsrieden . Wolfach begann zu
feiern.

Am Samstag nachmittag wurde die
Ausstellung der Schwarzwälder Bildwerke

vom Protektor des Festes, Landrat L e u t w e i n , der das Haupt -
teil der nicht geringen Vorarbeit geleistet hatte , und im Beisein von
Bürgermeister H ä m m e r l e, sowie von Vertretern der Behörden
und anderen Erschienenen eröffnet . Die großen Räume des Wol-
sacher Schulhauses geben den einzelnen Ausstellungsgebieten Heimat-
lichen Aufenthalt , zeigen einen Reichtum von Kunst und Schwarz-
wälder Volksgut , das erfreuend und erhebend ist. Trachten aus
allen Gegenden sind vertreten , seidene Schürzen glitzern und gleißen
im Sonnenschein, bauschige Hemdärmel wölben sich in reinem Weiß
über prallen Armen , Tücher erglänzen seidig , der Trachtenreichtum
des Schwarzwaldvolkes ist auf verhältnismäßig engem Raum und
erschöpfend zusammengetragen , daß man einer Organisation , die das
zuwege brachte, größte Anerkennung zollen kann und darf . Da
haben die Trachtennäherinnen eine kleine Ausstellung von Minia -
turschwarzwälderinnen , die in ihrer Art , wie Ausführung und Ee-
schlossenheit einzig ist . Fräulein Fehrenbacher , die Innung ?-
obermeisterin der ^.rachtennäherinnen , hat hier Köstlichkeiten ge-
boten, die hier , im Herzen des Schwarzwaldes und bei dieser Ver-
anstaltung eine unschätzbare Bereicherung des Ganzen darstellen.
Ein alter Webstuhl hat aus St . Jakob seinen Weg in die Wolfacher
Ausstellung gefunden, um — ein Zeuge alter , langst vergangener
Zeit — der Welt von heute ein wenig von der von gestern zu er-
zählen.

Die Maler find würdig auf der Ausstellung vertreten . Wenn
man von Schwarzwaldmalern spricht und ihre Werke zeigt, dann
stehen H a s e m a n n und L i e b i ch an erster Stelle unserer Gegend.
Unerschöpflich ist der Reichtum und die Fülle , die an Zeichnungenund Studien von Hasemann hinterlassen wurden und das Herz des
Heimatfreundes immer wieder erfreuen . Zwei der schönsten und
berühmtesten Hasemann-Originale sind ausgestellt : das herrliche
Gemälde von der Triberger Wallfahrtskirche und die Schwarz-
wälder Spinnstube . Besondere Bedeutung gewinnen hier die Flößer -
bilder , die ausgestellt sind und Kunde geben von dem mutigen , aber
beschwerlichen Handwerk der Kinzigflößer . Liebich ist ebenfalls mit
einer stattlichen Reihe von Bildern vertreten . In der Hauptsache
zeigt er Schwarzwaldlandschaften die er auf seine eigene Art her -
ausstellt und wiedergibt . Wundervoll ist eine Darstellung der
Ginsterblüte im Schwarzwald . Auch die Haslacher Maler Sand -
Haas und Blum haben mit Fug und Recht Aufnahme gefunden
und fügen sich trefflich hier ein.

Einen breiten Raum der Ausstellung nehmen die Werke der
beiden in Wolfach lebenden Maler Straub und Trautwein
ein . Jeder hat treffliche Sachen ausgestellt , scharf abgegrenzt
Eigenart und Kunstwille . Straub ist in der Hauptsache Glasn
und verrät auf diesem Gebiet ein vollendetes

von
lasmaler

Können . Eigen -
willig und eigenartig sind die Schwarzwald -Trachtenbilder Traut• ' ■ ■ K ' .

. sieht
gössen stellt er seine Schwarzwälderinnen in ein Meer von

Farbenpracht Schwarzwälder Kleider in neuem
te sieht und sie daraus gestaltet . Farbenüber -

weins , der die
und modernem Lichte
_

" ' ~
.

""" ' Licht
und Ton . neu und wie gesagt eigenartig . Seine Bilder und seine
reiche Ausstellung Wolfacher Zeichnungen verraten , daß er seinen
Weg gehen wird , der Wolfacher Maler Trautwein .

' Die alten Wolfacher Maler nehmen im Rahmen der Ausstellung
den ihnen gebührenden Platz ein und sind beredte Künder alten
Bauerntumes und Bürgerwesens .

Der Samstag abend
brachte einen Umzug der Vereine . Konzert in den Anlagen . Ein
wohlgelungenes Feuerwerk leitete zum Sonntag hinüber , der
des Festes Höhepunkt darstellen sollte.

Der Hauptsesttag .
Wohl kaum einmal — und wohl nicht so schnell wieder — hat

Wol fach , die freundliche Stadt im Tale der Kinzig , soviel Men -
scheu in seinen Mauern beherbergt , wie am vergangenen Sonntag
anläßlich des Trachtenfestes. Eine zahlenmäßige Abschätzung ver
Besucherzahl ist wohl noch nicht möglich , aber daß es Tausemde , viele
Tausende waren , steht fest. Endlos schien die Zahl der Fahrzeuge ,
die alle nach Wolfach rollten und bis auf den letzten Platz mit
Gästen besetzt waren . Eine riesige Menschenmenge füllte die Straßen
und Plätze , staute sich allerwärts und war Beweis für das große
Interesse , das man landauf -landab dem Wolfacher Trachenfeste ent -
gegenbrachte. Der ganze Schmarzwald kann sich wohl kaum rühmen ,
in den seit dem Krieg verflossenen Jahren ein derart imposantes
Fest gesehen zu haben , ein Fest , das , wie keines geeignet war , nicht
nur Gäste in reicher Zahl aus den Städten , sondern auch vom Lande
anzulocken .

Um was ging es denn ?
Was war die Losung? — Die Trachten des S
gezeigt werden , aber nicht gezeigt in einem p>
führen , sondern im blutwarmen , echten L

ichtenfrage, ihre Pflege und Erhaltung ist ein Kapitel ,
Nachkriegszeit nicht immer mit dem nötigen Geschick

sollten
»arawemäßigen Vor-
ebenundTrei -

den . Das haben die Bauersleute in weiter Runde wohl auch ge-
fühlt und verstanden , sonst wären sie kaum in so großer Zahl als
aktive und passive Gäste zum Fest erschienen .

Die Trai
Nachkriegszeit nicht immer

behandelt worden ist. Auch das Landvolk hat das bemerkt und ist
gegen die sogenannten Trachten- und Heimattage von vornherein
mißtrauisch eingestellt. Ob mit Recht oder Unrecht , sei dahingestellt.
Aus jeden Fall ist zum Wolfacher Fest gerade der Bestandteil des
badischsn Volkes gekommen , der in der Hauptsache noch Tracht trägt .
Das , was bewußt — oder unbewußt — erreicht werdsn konnte und
vielleicht sollte , ist erreicht worden. Die Tracht tragenden Volks-
teile haben eingesehen, daß die Wolfacher Veranstaltiuna keine Schau-
stellung bedeutete, daß sie nur eines erstreben wollte : de
tum dieser Gegend
wieder einmal vor

las Trachten-
yu zeigen und sein« Müberlieserte Schönheit
.ugen zu führen .

Der Festzug
war ein Meisterstück , in seiner Farbenpracht und -zusammenstelluiig
so mannigfaltig , wie ihn keines gMbeg " °^ ten Künstlers Pinsel
hätte schöner malen können . Jede Gruppe , jeder Trachtenkreis eine
kleine Welt für sich, das Gewand jeder einzelnen Schwarzwälderin
ein Kunstwerk für sich, streng abgetrennt von dem der Nachbar-
gemeinde und doch innerlich verbunden und zusammengehörig.

Da sind die Kinzigtäler . Knapp fitzt der kurze Rock des
Bauern , eng liegen die hohen Stiefel an den Beinen an , der Schaft
mit einem Bande hochgebunden . Wie eine Märtyrerkrone legt sich
der Perlenkranz um das Haupt der Frau , schmückt es mit einem
Glorienschein, der erhaben ist . Vornehm und selbstbewußt schreiten
die G u t a ch e r i n mit ihren schweren , roten Bollenhüten einher
neben den Männern , deren rotgeflltterte Mantelschöße im Winde
flattern . Mächtig wölbt sich über dem Haupt der Mädchen aus der
St . Eeorgener Gegend der große Schäppel, als wollte er die
unter ihm Schreitend« mit seiner Fülle erdrücken . Sauber und blitz -
blank, die beweglichen und lebhafteren Menschen der Ebene , kommen
die Hanauer daher , die Burschen mit ihren Fuchspelzkappen und
die Mädchen mit den breiten Flügelhauben . Di« Kinzigtäler haben
einen Iagdwagen aufgebaut . Malerisch zeigen sie das Jäger -
leben, das Jägertum , das den auf abgelegenen Höfen Hausenden im
Blut « steckt und sie nicht losläßt . Vierspännig fährt ein H o l l ä n -
derwagen im Zug,' die mächtigen Stämme sind mit Kränzen um-
wunden, aus den Geschirren der Pferde wippt ein bändergeschmllcktes
Bäumlein . Kräftig legen sich die Rosse ins Geschirr , um der schweren
Last Herr zu werden- Die Schapbacher haben einen Spinn -
wagen zugerichtet. Munter plaudernd , sitzen die Bauernmädchen
am Spinnrad , singen und erzählen , vergessen aber dabei die Arbeit
nicht . In einer Bauernchaise sitzt ein Judel -Hochzeitspaar in Tracht ,
das die diamantene Hochzeit feiert . Di« die Straße um-
stehende Volksmenge bricht in lauten Jubel aus , rüstig danken die
beiden Alten und freuen sich mit allen denen , die ihr Jubiläum
spontan mitfeiern . In Wolfach ist es nicht so, wie man es bei Ge -
legenheiten ähnlicher Art schon sah , daß aus irgend einem Dorf
sechs, vier oder gar nur zwei Mädchen erschienen find, die die Tracht
oertreten . Ganze Dörfer sind da . Ein Hochzeitszug aus
Lehengericht beweist das . Schier endlos ist die Reihe , die in
dieser Tracht einherschreitet. Wer Tracht trägt — und die meisten
Leute tragen hier noch Tracht — ist mitgekommen, denn es ist doch
kein fremdes Fest, das gefeiert wird , es ist ein Fest der Dörfler , des
Landvolkes , und die vornehmen Gäste von fern und nah sind heute
nur Statisten . Verstreut im gangen Zug marschieren die Trachten-
kapellen -mit . Hier — wi« bei den verschiedenen Vürgerwehren — be¬
kommt man zu allererst den Eindruck, daß diese Leute nicht mehr in
dem Gewände , daß sie tragen , leben, daß es ihnen fremd geworden
ist. Zum Teil wenigstens. Und doch gehört es ihnen , zu ihnen , Vater
und Mutter haben es noch getragen , schritten in ihm zur Kirche ,
zur Hochzeit , trugen «s in festlichen Tagen der Freude und in trauri -
gen des Leides .

Irgendwo rasselt der Schlag flinker Trommler . Die Peter «-
t a l e r sind es, die Bürgermiliz , stramme Kerle, die stdlz und auf-
recht « inHerkommen . Stramm voraus schreitet der Tambourmajor .
Sein Stock wirbelt durch die Luft . Aus ! ! — Rumm , Schrumm ! Die
Musik setzt ein zu einem Marsch , die Beine fliegen und der Haupt -
mann senkt salutierend seinen Degen. Diese Milizen wissen wohl,
daß sie nicht unter die Entwassnungsbedingungen fallen , daß sie
keinen Krieg zu führen berufen sind , daß ihr Dasein ein friedliches
ist, und trotzdem sind sie eine schöne Erinnerung aus einer Zeit , in
der jedes Reichsstädtlein und jeder kleine Fürst seine Armee hatte ,
wenn sie auch kaum Kompagniestärke erreichte. — Ein Bild ist so
schön wie das andere , eines fügt sich zum anderen wie schöne, zu-
sammenpassende Glieder einer wertvollen Kette . Eines meint man,
könnte vielleicht nicht passen . Ein Erntewagen in ausgelassener Lu-
stigkeit , die das im Schwarzwald liebliche nicht ganz trifft , wird im
Zuge geführt . Und doch — auch die Schnitterinnen sind Blut von
dem Blute , das heute fließt und schafft , der Männer Fleiß ist mehr
wert , als er zu zeigen vermag .

Die Feier vor dem Rathaus

war nachhaltig und eindrucksvoll. Keine der üblichen Vereinsfest-
reden, keine Phrasen , kein Geschwätz. Dafür von Herzen kommende
Worte der Begeisterung für die Heimat , für ihre Werte , ihre Ueber-
lieferung . für das Gewand , das den Menfchen, fein Leben, seine

Kultur und sein Gesicht kennzeichnen . Auf der Heimat fußen wir,
ihr find wir entsproßt und ihr gibt man uns eines Tages zurück -
Ewig ist der Kreislauf und durch keine irdische Macht aufzuhalteil.
Ein Teil dieser Heimat , eine ihrer Ausdrucksformen, ist das Gewan¬
der Menschen , ihr Kleid , ihre Tracht . Die Worte des Ministers , d»
klar und knapp, aber wahr und tief das Wesen der Volkskultur
zeichnete , möge unauslöschlich in die Herzen der Schwarzwaldbevol»
kerung eingegraben sein , mögen unvergeßlich sein wi« der Tag . der
sie schuf und werden ließ .

Ho—oo- so klang der Ruf der
Flößer ,

als das Wasser zu Tale schoß , als der Sperrbengel gezogen wurde
und die Holzmasse sich in Bewegung setzte . Ho—oo . ihr alteil

n, Autos.
I . . 1 Zunft das Grab-

lied gesungen. Und doch lebt die alte Zeit in euch noch, läßt
innerungen schönster Art aussteigen. Und wie euer Floß — deremir
und heute wieder — talabwärts , in Die Fremde glitt , so gleite «
wir aus dem Gestern in das Morgen , ohne die Gegenwart fast ^
verspüren . So möge das letzte Floß der Wolfacher unverrückbare»
Symbol stetigen Vorwärtsschreiten ? sein , dem Gedanken dienend, ver
das alte Gute achtet , das Neue nicht unbesehen nimmt , aber wenn
er es für wertvoll befunden hat , nicht störrisch ablehnt .

Die Organisation des Wolfacher Festes war vorzüglich. Groß<
Parkplätze waren zur Verfügung gestellt worden , der Verkehr wurde
umgeleitet Eendarmeriebeamte in großer Zahl sorgten in vordu »'
licher Weise für reibungslose Verkehrsabwicklung. Trotz des starken
Besuches ist wohl dank dieser vorzüglichen Regelung kein Verkehrs'
Unfall passiert.

Zum Schluß noch ein Wort den Veranstaltern . Wenn es einer
Stadt und ihren führenden Männern gelingt , in kurzer Zeit eine
derart groß angelegte Veranstaltung $u schaffen , dann muß bei den
Beteiligten die Meinung herrschen , dag sie einer guten Cache dienen^
So war es auch . Jedermann wußte , daß die Mühe einer guten Sache
galt . Der Erfolg dankte allen . Die Hauptarbeit lag in den Händen
von Landrat Dr . L e u t w e i n. Unermüdliche Mitarbeiter standen
ihm zur Seite . Bürgermeister Hämmerle wie die Vereine
Stadt und Helfer aller Art halfen getreu mit , trugen die Idee ihrer
Vollendung entgegen. Der Leiter der Verkebrsvereinsfragen , Erw>»
Haas , war nicht zum geringsten Teil Träger der Vorbereitung »
arbeiten und hat sich den Dank der Stadt und den hochbefriedigter
Gäste verdient . Mehr aber , als alles andere lohnt die Veranstalter
das Werk, dessen Meister fie wurden , zum Wohle der Stadt ,
Heimat , des Schwarzwaldes . + +

Amtliche Anzeigen

Ae Wimm der Mlllilse»
siir Hie Strogen Oes smileils

Mtt Zustimmung des Stadtrats und mit
Vollziehbarkeilserklärung des Herrn Landes -
kominissärs vom 7. August I !>2g wird die
Bauordnung siir d . Landeshauptstadt Karls -
iube vom 2 » . Mär , 1912 rote folgt ergänzt :

„ In der Anlage l , StratzeuverzeichniS zu
8 106 der städtischen Bauordnung , wird an
ten durch die alphabetische Reihenfolge ge-
botenen Stellen neu eingefügt :

Strohe

zwisch . Wiesenstr.
und Petergraben
zw . Griinwinkler -
itr . u. Petergrab .

Gebhardstrahe
westliche Seite

Landgrabenstr ..
östliche Seite

Libenhardtstiake
Neue Anlage -Sir .
Kirchseldstiabe
Mahlbergstrabe
Petergraben
Griinwinkler Str .

ikarlsruhe , den IS. Aug . 1929.

Strakcnstrecke Bau¬
klasse

13

13

14
14
14
14
14
14*

(15060)

Der Oberbürgermeister .

Zwangs -
Versteigerung .
Mtttwocki , den 21 . Au-

Nüst 1929, nachmittags
2 Uhr , werde ich in
j?arlsruhe , im Pfand -
lokal , Herrenstr . 4Ha ,
gegen bar« Zahlung
im VollsireckungSweg«
öffentlich versteigern :
4 Schreibtisch« mtt 2

Stiwlen , 2 Klaviere , 3
Tische . 4 Stühle , I
Rohrdank , 1 Kommode,
I Schreibmaschine, 2
Biifetts , 1 Büchcrschr ..
1 Sofa . 1 Toiletten¬
spiegel . 1 Schrank, 1
Badeeinrichtg ., 1 Gas¬
badeofen, 1 fechsröhrig.
Radioapparat mtt Zu-
behör, 5 Bilder , l et .
u . kl . Bodenteppich, 1
Spiegelschrank. 1 Ro¬
tati onsvervielfälti -
gun<isopparat . (14899
Karlsruhe ,

den 19. Aug . 1929 .
Huber.

Gericht?voll ?iehcranw .
Wer ferttgt kleine
baubsägearteit

an . Angeh. unter Nr .
ft .$ .2516 an Bad Pt .
Filiale Hauptpost.

Schneiderin
sucht noch einige Kun
dcnhSuscr, pro Tag
3.50 M . Angeb. unter
&3856 an Bad . Presse .

Zwangs¬
versteigerung.
DirnStag , den 20. Au -

gust 1929, i,m 14 Uhr,
werde ich tn dem
Pfandlokal , Herrenstr .
45a , hier , gegen bare
Zahlung im Vollstrek -
kunaswege öffentlich
versteigern : (15069 )

1 Schreibmaschine,
1 Standuhr . 156 Strohe
hüte, 6 Karton Bln -
mengebinde, 1 Gram -
mophon, 1 Sosa , 300
Addrehrädchcn, 2 Löt-
apparate , 1 Kredenz, 1
kl. Rolladenschrank, 1
Bild . 1 Armschild. 1
Gartendk . , 2 Schränke,
2 Schreibtische, eine
Schnellwaage, 1 Wa-
renschaft. (150*19
Karlsruh «,

den 19. Aug . 1929 .
Schuppifer,

Gertchtsvollzieheranw .

Mr . Möbel
1 Wafch !ommode. weik

mit Spiegel , 50 Ji .
1 Bettstelle weis!, 25 .« .
1 Nachttisch wtz . , 12.* ,
1 Pol . Waschkommode

mit Marmor 25 M.
3 . Baader . Möbelvcr
trieb , Krouenstrasje g.

Zur Beseitiirunfr der

WANZEN
-Plaue wende man
sich an die altbe¬
währte u . in allen
vorkommenden Fäl¬
len unbedingt lei¬
stungsfähige Anstalt

D . V . G . U.
Anton Springer ,

Ettlingerstraße 51 .
Telefon :

EEEZ3
(12395)

Sil verk. » «fett, Aus¬
ziehtisch , Standuhr , 4
Ledersiiihle, alles fast
neu . dunkel etche. zus .
3OOX Schlas,immer ,
bell Eiche . 2 Betten ,
Sviegelschrank , SVasch -
kommode m . Marmor
u . Svi «gel . 2 Rachi¬
tische . 2 Betten mit
Rost . Steil. Ma raben
420 .* . Fröhlich . UH -
landstr . 12. Berk » .' (© 881)

Zu verkaufen:
Runder Ausziehtisch .

4 Stiihle , 1 Kredenz .
An,Usch. v . 10 12 U .
Erbprinzensir . 36^

1 .

NelWiAitskaus
Speisezimmer

eichen , schwer gearbeit .,
IV» » . 300 . —

solange Vorrat . (15066
J . Baader

Möbrlvertrieb ,
Kroncnstrafte 9.
Kassenschrank.

gut erhalt -, wie neu ,
billig , u verkaufen .
Aug . nnt . Nr . C8S41
an Bad . Presse erb .

GelMiAitskaus

Schlafzimmer
etch«n , neu, voll abge-
sperrt , Schrank 180 br „
mit Jnuenspieg ., weist .
Marmor , Prs . 600

Gottesauerstr . 3a , b.
Durl . Tor , Fifil>er.

(B892)
Eisschrant , mittelgroß ,
fiir Geschäft paffend, in
sehr gutem Zustand
billig zu vkf . (FH2533
Bürgerst ! . 21 , im Hof.

Piano
kreuzfait., klangv., mo
dern . säst nen. 600 M .
Büfett , » red. , eiche, f.
neu, 200 M . Deckbet ' en
12, 14, 18, 25 M zu Vk.
Körnerstr . 38. H . II .,
Frau Schöljlc .

Eleg . Waschkommode,
eiche, m . Spiegel u .
Marm ., lshaifelon «»«
86X schön . Bertiko
45—48 u . 52 M, Kre¬
denz. eiche, 28.# , vol.
Büfett , extra Stlick,
110 M, Schränke von
28JT an , Sosa 15A.
Diwan 28.«'

, Kitche «»
Hiifctt 48^ , Hocker u.
Stühle , gebr . u. neu ,
b . Fr . Schuster , Mö -
belgesch ., ^ udivia - Wil -
helinstr . 18. (» 876)

et . Bruchhausen , 19. Aug . (30. Stiftungsfest des Gesango « ^ "
,

„Edelweiß .) Unter Aufgabe des ursprünglichen Planes , mit diesem
Jubelfest ein Preisfingen zu veranstalten , beschränkte sich der Vere' ''
auf eine einfachere Durchführung oer Feier , erreichte aber auch I
eine würdige Huldigung an das deutsche Lied . Am Samstag
dachte man im Gottesdienst der gefallenen und verstorbenen
glieder des Vereins . Am Abend durchzog ein Fackelzug sämtlich "
Vereine den Festort , um auf dem Festplotz die noch lebenden © tU !!,der und sonstige Mitglieder zu chren . Elf passive Mitglieder tonn
ten mit Diplomen und zehn Sänger mit dem goldenen Sängernn »
ausgezeichnet wenden. In dem Festredner Lehrer Zimmermann
hatte man einen warmen Fürsprecher besonders des VoUsliedes ^
funden . Am Sonntag morgen fand in der Kirch « in Ettlingenw «^
ein Festgottesdienst statt und am Nachmittag bewegte sich ein
kurzer aber frohgestimmter Festzug zum Festplatz , auf dem
Vortrögen des sestyebenden Vereins unter Leitung von Hauptlehl
Hollerbach die erschienenen Gastvereine wetteiferten mit Z>!
Terl ausgezeichneten Darbietungen . So nennen wir die schönen ^
der der „Toncordia " Malsch und „ Eintracht " Minfch, des Säng »
bunides Oberweier und des Frohsinn Ettlingenweier , der für se >"
beiden Volkslieder « in besonderes Lob verdient . Zum Schlüsse v" '

einigte man sich -unter Lcitun« von H«uptlehrer HÄlerdach zu t**
Gosaintchören, die sehr gut gefielen.

R . Lahr , 19 . August. Der Landesverband selbständiger Sattle ^,
Tapezierer und Dekorateure sür Baden e . V . . Eitz Heidelberg, S !C
feinen 12 . Verbandstag vom 17 . bis 19. August hier ab. Die Tagun»
begann am Samstag mit der Sitzung des engeren Vorstandes
der Kommission für Heeresaufträge , der sich die Sitzung des Gesang
ausschusses im „Löwen" und am Abend eine von zehn auswäriiS ^
und zwei hiesigen Firmen beschickt« Ausstellung in der Eambii ^u^
halle anschlössen . Ebenda fand der von der hiesigen Innung er¬
stattete festliche Begrüßungsabend statt , unter Teilnahme von " w
300 Mitgliedern und unter Mitwirkung der einheimischen Konzen
sängerin Frau E H ant k e , des Herrn Gustav Kallenbergs
vom Ctadtthcater Freiburg , einer starken Akusterriege des
Vereins, des Salonorchesters der Stadtkapelle und des verstärkte
Quartetts des Männergesangvereins Concordia . Der Abend 0crll .|
sehr schön und zeigte in und zwischen den Reden der Vertreter
Staat , Stadt und Vereinen die Lahrer Gastfreundschaft von
besten Seite . Die vor Beginn der Hauptversammlung am Sonnt »»
vormittag in der Gambrinushalle etwas umgestellte Tagesordnung-
die unter Teilnahme von 77 Mitgliedern beraten wurde , brachte va
sehr eingehende Referat mit Lichtbildern über das Kalkulation¬
wesen von V u r ckh a rd t - Heidelberg , den ebenfalls von ihm erjta
teten -längeren Tätigkeitsbericht über Verbands - und andere
schaftliche hochinteressante Fragen , den Kassenbericht von P S® a , ,t
Karlsruhe , den Bericht von Brand -Heidelberg über die Lieferung
für das Heer mit teilweise recht herber Kritik über die Zuteilung
und die Neuwahlen für die satzungsgemätz ausscheidenden Vorstano
Mitglieder Stiel , Oswald und Nick , die aber einstimmig ® *eo
gewählt wurden . Als Ort für die nächstjährige Tagung wurde W
heim einstimmig gewählt . Nach ebenso einstimmiger Entlastung '•■ (
Gesamtvorstandes wurden unter Punkt Verschiedenes noch m*y >' L
Antrüge gemeinsam im Sinne des Vereinsinteresses beraten , so
nach vierstündiger Dauer Herr Burckhardt mit herzlichen Danr
warten die Hauptversammlung schließen konnte. ^

N .S . ll .- MoW

Gut erhalt . Zimmer -
teppilh, 2 .80x2 .40 ra,
siir 12 M, rote Stepp¬
decke mit weiß . Wolle,
V2M , gute Herrenhalb -
schuhe Nr . 46, f . 6 M.
Herrensir . 20, 1 Tr . , r .

(FH2525)
Klavterstuhl

gestickt, Ofenschirm ge¬
malt , zu verkaufen.
Zu » frag , unter Nr .
K386» an Bad . Presse.

wemner
in allen Gröken bill.
zu »erkaufen . ( 14891)

Adam Kempf.
Weinhaudlung ,

Kaiser -Allee 21.
Teleson 2163.

fieiegeitneiiM .
10/50 PS Horch -

Phaoton , tacjell . masch . Zu¬
stand , 6 Sitzer , komplett , neu

bereift , wenig gefahren
zu Mark 2BOO -

10/40 PS . Apollo
6 fach qut bereift , masch . gut u .
einwandfrei , zu lYlk . ISOlf . —
sofort zu verkaufen . AP82

Horch - Filiale Karlsrune
Kaiserstraße 148. Tel . 7440 .

Harley - Dauidson }Klc!orrad
1200 com, p Stil . m . el . L . . Horn . Tacho¬
meter , in einwandfreier Perfassung in . oder
ohne Beiwagen sehr preisiv . zu verk. ( 14808)

" W . « B fi I e r , K- rlöruhe . Waldstr - 40c .
Motor , steuerfr ., ohn
Fahrgest . m . Magnc
» Vergaser . 2
Magnet , für 4 Znl .- j
Motor , alles billig

Grammophon ,
Koficrapsarat . neu .

zu nerk. Kailerstr . M , sehr bill . ab,na . (25887
3. St .. u (33 878 ) • SlöUtftra &e 80, l Tr .

Eis . Kinderbett , tiiui
derklapvstuhl ü» nerk
Lachnerstr. 18, pt . r.

(14891)

2 Zyl ., 4 BD ., ^
"i

erhalien , im Aul ^ ,l>
verkaufen. *

Art, ! Klaivcr, .
iiiaarten ' • ^Weingarte n

D .K .V). ,»
Zylind . mit ? ? ä

Mnterb . H^ ÄulOl
15 .* « t verk.
Hauvtstr .

Damcn -Siat -il,
Ia Marke , »f', !'

pt !M
wegen « <

}
*•

'-» s«Äi3Gottesauerstr ^ ^
SDdljPit - .K«1«!

6moftlng u .S ' "*
.

Anzüge,
lehr billig -bM U
Sölulnfletstt '

EriAe
in : ® t ^ cr '' "

wrn Satt ?
«*

Mad .
kiil 'pchen v . f, <
lernt) ufw.
zugeben. ^ C iiiierte
ftnrelKr Obcra
Baden .
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Aus der LandesyaupMaSt .
Karlsruhe , den 20. August 1929.

Dem Gedächtnis eines
Karlsruher Architekten .

Eine Gedenktafel in der Kreuzstratze .

^ Zum Andenken an den Karlsruher Architekten Wilhelm
Müller 1725 bis 1801 ist vor einigen Tagen an der

Mnannten Kleinen Kirche in der Kreuzftrahe von der Stadtverwal -
pfl ein« Gedenktafel angebracht worden . Der Genannt « war
* hervorragender Baukünstler , der erstmals als Mitarbeiter Fried -

j .0) » on Kehlaus am Karlsruher Schloßumbau genannt wird . Be -
1 'jjimt von ihm stammt d« s luppeiartige Dach auf dem Schloßturm

und das Marstallgebäude . Nach Keß lau wurde Müller an die
Me des badijchen Hochbauwesens berufen . Als weitere Werke , die

seines architektonisches Empfinden erkennen lassen , sind zu nennen :
ji

le Gestaltung des ehemaligen Durlachertor -Platzes , der 1772 als Ab -
Duß Stadt noch Osten angelegt worden ist. Von dieser Anlage
JtV\Ut " ochdas mit beiden Seitenbauten schön gruppierte Zeughaus
fallen . Ferner stammen von ihm die in schlichter Form gehaltenen

ibälchx im Fasanengarten . Im Gegensatz zu dieser Einfachheit stehen
' lm formenreichen Spätbarock erstellte Schwedenpalais und die so-

^ »«nnt , kleine Kirche in der Kreuzstraße (1771) .
»

+ Der nasse Tod . Nachdem am Sonntag abend im Strandbad
5°PPenwört die Kleidungsstücke eines Mannes , sowie ein Herren -

nicht abgeholt waren , ist die Vermutung aufgetaucht , datz
^uiand beim Baden ertrunken ist. Auf Veranlassung der Badever -
^ ^ltung wurde daraufhin am Montag -Vormittag das ganze
^ wimmbecken abgesucht und schließlich die Leiche des 20 Jahre
. te" , leWgen Kaufmanns Arthur Eideon aus Rexingen bei Horb
, Württemberg gefunden . Eideon , der bei einer Karlsruher Firma
^ lchäftigt ist, ging nach dem Spiel erhitzt ins Wasser , sodaß als

Mchx nur ein Herzschlag in Frage kommen kann . Er soll von
Ufer des Schwimmbeckens nach der andere « Seite gejchwom-

cu und dabei plötzlich untergegangen sein . Die Leiche des Ertrun -
n *n tvutije nach dem israelitischen Friedhof gebracht .

. Dag Motorradunglück bei Maxau , das stch am vorletzten Sonn -
8 auf der Landstraße zwischen Knielingen und Maxau ereignete ,

nunmehr ein zweites Opfer gefordert . Der 22 Jahre alte
»ndwirt Otto Wolf aus Weilderstadt in Württemberg ist, nach -

. 1,1 er fünf Tage lang bewußtlos im Städt . Krankenhaus gelegen
1 letzte Woche seinen Verletzungen erlegen .

%
®cim Trachtenfest in Wolfach , das vergangenen Sonntag unter

Anteilnahme der Bevölkerung des ganzen mittleren Schwarz
ttnA unö meit darüber hinaus stattfand , und zu dem etwa 1600
t(i[p

ll*t °$el llus dem Kinzigtale und seinen zahlreichen Seiten -
■ in ihren prachtvollen Gewändern erschienen waren , nahm

^ lchrsdirektor Lacher Gelegenheit , namens des Karlsruher
dj , ^ ehrsvereins und der in ihm vertretenen Bürgerschaft
best-

^ uße der badischen Landeshaupt st adt und die
Vehi Glückwünsche zum Feste zu übermitteln , dabei der guten Be -
"nh i !? f Tt gedenkend , die seit den südwestdeutschen Heimattagen 1924
lick zwischen Karlsruhe und den Schwarzwaldtrachten , nament -

. .enen des Kinzigtales , besteheir . Er lud dabei die Trachenträger
i*a<h

« in , zu dem großen „Badener Heimattag " im Juli 19N0
jw

' Karlsruhe zu kommen , was freudig und mit Beifall auf -
wurde

^ tiUr Verhaftung der Stuttgarter Diebe . Die in der Nacht zum
au

" « ufiust 1929 festgenommenen Arbeiter Reinwald und Bauer
g, . . Stuttgart haben nicht , wie es in einem Funkspruch aus Stutt -
Wt 100 000 Mark , sondern Schmucksachen und Geld im Ge -

° on 6000 Mark entwendet . Der Irrtum erklärt sich
le®>nefe ^ m° n b<£e ' t8 Kurs gesetzte Zloty - Noten für voll

^ Zusammenstoß Am 19. August mittags 12 Uhr erfolgte auf
Ufj . , crpto $ dadurch ein Zusammenstoß zweier Kraft »

ie u g e , daß ein Motorradfahrer die Rundfahrt nicht einhielt ,
«ist. . Fahrzeuge wurden leicht beschädigt . Der Motorradfahrer trug

^ eichte Prellung am rechten Oberschenkel davon ,
1» ?

1,9 der Hängematte gefallen und den Oberarm gebrochen .
*" em hiesigen Sportplatz erlitt eine lS Jahre alte Volksschülerin
^ « inen Oberarmbruch , daß sie aus einer Hängematte fiel .

I Bo ranzeigen der Veransta lter. ]
I "• im Städtischen Kon »ertftans D l e n S t a a , d

«jicv, U,fl st , und Mittwoch . den 2 l . A II i, n st . finden tie beiden
!, i, ^ usfülirunsen der mit so „ rohem Ersola aiisaenomnieaen Operette

i nt von Gilbert mit Marita Prack als Mast und Kurt
iirtrT i ^ewöbnliche Preise ) . Dur » die Anwesenheit Marita Pracks

SU'tct ?» n ' r,c ist es möglich. den vielfachen. an die Direktion lieran -
La d » , . Wünschen nachzukommen und nochmals ..S ck w a r z w a l d -
? .» us den Tpiclvlan zn leben . Es sinden am Donnerstia . den
. *«>? /! ft. Freitag . den 23 . August noch zwei Aussiiliru ' iqen dieser' r,» jj

".>e statt und zwar an ermätzigten Preisen . Die Direktion bat es
Äi den Karlsrubern eine ganz besondere Ueberraschung , n bie -
Nxs . " der Gestalt einer Uranssiibriina . Es wurde nämlich das jüngste

« " es bekannten Dirigenten Rudolf Perak die Operette „ Kirmes
" n r 8 c m ii n d " . jnr Uraufführung erworben und diese auf

i » an , den 24 . Auanst . fcft (cfciit .' • w Mittwochs -Konzerte im Stadtgarte « . Am Mittwoch , den A .
wei Konizertr statt , und
Iß]

,> v ? i , u ür . Konzertierendes Orchester ist die Bc
>»r d-, unt .er Leitung von Herrn Obermusikmeister ve i , i g , wc

? - ' drn Konzerte wieder erstklassige Konzerwroarammc znsam
skich- ' ^dat . um den Freunden seiner Kavelle wiederum einige ge
; n6. ra® t« nAen zu bereiten AuS dem Nachmittagsproaramm seien be-

erwähnt ..Morgenstimmuiig " aus der Peer Gnnt -Tuite von

binden im Stadtaarten , bei gutem Wetter . .
, Im . . 5>nc nachmittags von 4~ - 'A7 Uhr und das anöere abends von' fth Unr Ĉ mtaorfter <ntnVa f ff htp üft rt ?) t f rfi ß N nö[ jZej »

welcher
men -

aenutz -

£ h> Shj ,2 t & die Luverture zur Over „ Orpheus in der Unterwelt '
^ £? aa, , während aus dem Aben ^ vrosramm genannt seien : Ouverlure

^ 1 " Das Glücken des Eremiten " von Maillart . sowie Vorspiel
r ou £< öer Oper „ Carmen ."

Eine Grenzlanü-Kunügebung in Karlsruhe lSZV.
In den beiden früheren Artikeln haben wir gezeigt , wie au »

dem Gedanken eines „Badener Heimattages in Karlsruhe 1930" die
Idee eines „Kongresses badischer Persönlichkeiten in Karlsruhe 1930"

herausgewachsen ist. Heute liegt es uns ob , die dritte und letzte Idee ,
eine „Grenzlandkundgebung in Karlsruhe 1930"

.
darzulegen . Alle drei Gcdonken hängen innerlich zusammen und sind
nur drei verschiedene Perspektiven eines Grundgedankens : Der
Sichtbarmachung des badischen Geistes .

Der „Badener Heimattag in Karlsruhe 1930" ging von der rich-
tigen Erwägung aus , daß es einmal den Badenern der ganzen Welt
ermöglicht werden müsse, zu einer Feier in die Landeshauptstadt zu
kommen . Die Richtigkeit dieses Gedankens zeigte stch sofort in der
Resonanz , den er bei den Badener Vereinen des In - und Auslandes
fand . Mancher Badener ist z. B . in Amerika , der wieder einmal in
seine Heimat möchte und der nun weiß , daß er dicsen Besuch mit
einer besonderen Gelegenheit verbinden kann , die sich vielleicht in
diesen Ausmaßen nie mehr wiederholen läßt . Es ist selbstverständ -
lich, daß unter diesem Gesichtspunkt der „Landesverein Badische
Heimat " (dessen geistige Leitung in den Händen des Schriftstellers
Hermann Eris Busse liegt ) , ein besonderes Anrecht darauf hat , durch
Veranstaltung einer Heimatkundgebung im Vordergrund zu stehen .

Der Kongreß bad -ischer Persönlichkeiten in Karlsruhe 1930"
ging hervor aus der weiteren Ueberlegung , daß es angebracht sei ,
bei Gelegenheit der Versammlung der Badener des In - und Aus -
landes in einer repräsentativen Veranstaltung zu zeigen , daß der
„badische Geist " noch immer seine Bedeutung hat , daß es Badener
mit europäischem Format und Namen gibt , Künstler , Schriftsteller ,
Musiker , Philosophen , Politiker usw . , die man in der ganzen Welt
kennt und achtet , ohne daß man sich ohne weiteres bewußt ist . daß
es Badener sind . Dabei muß notwendig strenger äls sonst darauf
gesehen werden , daß es sich um geborene Vadener handelt , da nur
sie den „badischen Geist " repräsentieren können . Etwas anderes ist
es noch , wie wir bereits gezeigt haben , daß die Persönlichkeiten , die
mit Baden irgendwie schicksalhaft verknüpft sind, zum Besuch und
zur Mitarbeit an der „Festschrift " eingeladen werden . Es ist selbst-
verständlich , daß neben dem „badischen Geist " der „Geist in Baden "

nicht unbeachtet bleiben darf . Die Gesellschaft für geistigen Aufbau ,
der vom Verkehrsverein die Veranstaltung des Kongresses und die
Redaktion der Festschrift übertragen wurde , glaubt dafür Gewähr
zu bieten , daß beide Seiten badischer Kultur zu Wort kommen
werden .

Die „Erenzland -Kundgebung in Karlsruhe 1930" ist schließlich
die Uebergipfelung der beiden vorausgehenden Grundgedanken .
Wenn schon die Badener der ganzen Welt zusammenkommen sollen
und wenn schon die badischen Persönlichkeiten von Rang und Name
in einem Kongreß versammelt sein werden : was liegt da näher ,
als beides zu verbinden zu einer Grenzlond - Manifesta -
tion ? Es ist allmählich notwendig geworden , daß Baden stch der
veränderten geistigen Aufgaben bewußt wird , die sich daraus ergeben
haben , daß es nach Beendigung des Krieges zum westlichen Grenz -
land geworden ist! Nichts vermöchte aber diese Aufgaben sichtbarer
zu machen , als der doppelte Anlaß einer Versammlung der Badener
und der badischen Persönlichkeiten in der Landeshauptstadt .

Es ist selbstverständlich , daß das Recht und die Pflicht auf eine
bewußte Grenzlandpolitik nicht nur Karlsruh « zusteht . Freiburg als
alemannisches Kulturzentrum und Mannheim —Heidelberg als sran »

kisch-psälzisches und im Range gleichbedeutende Städte , denen diese
Aufgabe zufällt . Nun , Freiburg z. B . hat seine „Alemannische
Woche" und eine berühmte Universität , Heidelberg hat seine . .Fest -
spiele " und ebenfalls eine berühmte , zudem die älteste deutsche Ilni -
versttät , was bei beiden Städten ohne weiteres als Basis et^ er
Grenzland - Kulturpolitik dienen kann . Karlsruhe schließlich hat sein «
„Herbsttage "

, die gerade in diesem Jahr zu einer besonderen Kultur -
woche ausgebaut werden sollen , die älteste Technische Hochschule und
die jüngste deutsch« Musikhochschule . Was aber Karlsruhe zu einer
bewußten Grenzlandpolitik vor allen Dingen verpflichtet , ist noch
ein anderes : Bei ihm münden die Kulturströme des Oberlandes und
Unterlandes zusammen , es hat die beste Mittellage und Westlage
und ist zudem als Landeshauptstadt , als Sitz der Regierung , die
politische Repräsentantin des Landes . Politik im eigentlichen Sinne
kann aber immer nur einer Stadt zufallen , die zugleich Sitz der
Regierung ist.

Als Beispiel für den Westen dient uns das Straßburg der Vor -
kriegszeit . Es war Sitz der Regierung , hatte eine namhafte Uni -
versttät und sog im gleichen Sinne wie Karlsruhe die Kulturströme
des Südens und Nordens in sich auf . Außerdem war sein Gesicht aber
nach d«m Westen , nach Frankreich gewendet . Es war die Kultur »
brücke zwischen Deutschland und Frankreich . An seiner Universität
lehrten Persönlichkeiten wie Wilhelm Windelband , Georg Sümmel ,
Albert Schweitzer , die sogen . „Stürmer und Dränger " suchten den
Geist der Goethezeit in Straßburg neu zu beleben . Es ist kein
Zweifel , daß Straßburg bis dahin feine große Tradition aufrechst
gehalten hat und daß es als westlichste Repräsentantin des deutschen
Geistes die Funktion einer Mittlerin der germanisch - romanifche »
Kultur gewiss«nhast durchgeführt hat .

Heute kommt Straßburg für diese Mittlerrolle nicht mehr i«
Betracht . Es ist zum äußerten Punkt des französischen Ostens ge-
worden , und was es tun kann , ist bestenfalls , den Unterstrom der
deutschen Kultur zu pflegen . Es kann also nur eine Stadt auf der
anderen Seite des Rheins für diese notwendige Kulturbrücke in Be -
tracht kommen . Diese andere Stadt ist Karlsruhe . Gewiß liegt
Mannheim näher am Rhein als Karlsruhe . Aber es liegt nicht cm
der französischen Grenze . Zudem hat es weder eine nord -südliche
Mittellage , noch ist es Sitz der Regierung . Karlsruhe hat die drei
Voraussetzungen einer Grenz - und Mittellage und des Regierung ?-
sitzes : Also könnte es sich nur darum handeln , daß es sich der be-
sonderen kulturellen Verpflichtung bewußt wird , die diese Tatsachen
mit sich bringen . Eine Ausdehnung nach dem Rhein ist für Karls -
ruhe eine S « lbstverständlichkeit , die durch seine Lage in der Rhein -
ebene auf keine Schwierigkeiten stößt .

So hat sich der höhere Gesichtspunkt einer „ Erenzland -Kund -
gebung

" über den „Badencr Heimattag " und den „Kongreß der
badischen Persönlichkeiten " hinaus von selbst aufgedrängt . Das Jahr
1930 soll für Karlsruhe die erste Manifestation dieser Erkenntnis
sein . Gelingt es , sie dadurch weithin sichtbar zu machen , so wird
es sowohl vom Standpunkt der Reichs - wie der Landes - und Stadt -
Politik unmöglich sein , an ihrer Notwendigkeit noch weiterhin vorbei -
zugehen . Allerdings : Eine andere Art als die der Kulturpolitik kann
und soll diese Grenzlanv - Politik nicht sein . Nicht die politischen Ge-
gensätze sollen dadurch wachgeschürt werden , es soll vielmehr eine
Atmosphäre der Kultnr und des Geistes , des Austausche und der
Verständigung geschaffen werden . Wer vermag diesen Geist aber
besser zu vertreten als die Geistigen des Landes selbst ?

Heinrich Verl .

SirlMtt MslW.
Di« Reflde«»-Lichtspiele ( Waldstraßel ftfeen die Reib« der zugkräftigen

Aweiscklager -Programm « fort mit Swm Menjou -̂ cklager : „D « r Maba -
radscha von D o m < I a n I e n ." Ein Mcniou - KUm Out intnter seine
besondere Note , auch wenn der grandiose Schwindel , siegreich und nnbe -
»weifelt . durch die genaSfüHrte LuruSwelt von Paris schreitet , ehrlich cn» ct
und niemanden weh tut . Diesmal ist es ein einfacher Revue Ŝtatist . ver -
liebt in eine schöne Logen -Abonnentin . Sie zu gewinnen entschlief ; ! er sich
zum „groben Spiel "

, steckt sich ins pompöfe Maharadscha -Kostüm , das er
in der Neun « trägt nnd setzt sich im vorneHinften Restaurant keck der Viel -
irmworbenen gegenüber . Die fenfatio » s>iust >̂ « Dame , die von der Schiller -
schen Kunigunde i»ie Handschuhvrobe gelernt hat . und sie mit wdem ihrer
Verobrer vor dem Tigerkäfia im Zoo bisher erfolglos wiederholt hat ,
fällt aus den . .interessanten Fremdling herein . Doch sie erfährt , das ; ihr
prächtiger , kühner Maharadscha gar keiner ist . und das? ter geibäudigtc
Tiqer . ein toter Tiaer war . Aber ichlicnlich finden sich die beiden doch als
bescheiden « „Statisten des Lebens " — fürs Loben . Zu Adols M e n > o u .
dem bieler Film auf den LeU) geschrieben tst . stellt Evelon B reut die vor
allem in der pompbien Pose gut angepaßte Partnerin . Di « nette , unter -
haltende Spielerei wird von Kapellmeister Barth slott illustriert — Da -
neben länst : .A « r Sohn der Taiga "

, ein Film sozialievoliitionäreii
Geistes , im ruMcheii Milieu spielend . Die Handlung , spaniienb im drama¬
tischen Geschehen , erinnert an ton „ Wolgaschlsser " Die Hauvtgeftalt ist
eine Charatterleistung Lon Cbanevs . ans dem Vbaos der Instinkte
und Gefühle kräftia herautlgestalte «. Hierzu der prächtige Usa -Kuttur - Nilm :
„ Bilder aus Japans Natur und K u n st" , mit wundervollen
Landschaftsansschnitten und Kunstdenlmälern .

Atlantik -Lichtspiele . Des anhaltenden Erfolges wegen bat sich die
Direktion der Ailantik -Lichtspiele oeranlaht gesehen , den original -
russischen Sitten - nnd Anfklärnngsfilm ..Der Fall Sonja
P e t r o w a " mit ärztlichem Begleitvortrag noch in einigen Nachtvor -
stellungen zu zeigen . Die Vorstellungen sinden am Dienstag . Mittwoch
und Donnerstag statt nnd dauern ieweils eine Stunde , von 1l —12 Uhr
abends . Ans besonderen Wunsch sindet ferner am Mittwoch nachmittag
3 Uhr eine Extravorftellniig nur für Krauen statt .

Bei Zuckerkrankheit ohne strenge Visit haben sieh
seit 25 Jahren Dr Müller 's

Dnror .yl -Tabletten n Pillen hervorragend bewiihrt Durozyl normalisiert
den bei Diabetes gestörten Stoffwechsel und wirkt oft schon in wenigen
Wochen zuckerbefreiend Preis ft JC 2 50 nur in Apotheken . In Karls
ruhe bestimmt „Kronen -Apotheke " Apoth Cohn Zähringerstr . 43.

Metternachrichtendienst der Bäk. Landeswetterwarte Karlsruh«.

Stationen
Lusldruck

in
Mecrei-
Niveau

Tem¬ Gestrige
peratur Höchst.

C ° wärme

Wertheim ii 24
« önigftuhl 21
Karlsruhe a 2?
Badcn»Badc»

765 2 |
24

« Illingen 13 21
Sl . Blasien 12 21
Badeniveiler 764 5 ® 13 hKeldberg » 639 .7 . 6

Niedrigste
Tcmpcra ,

noditi

Lchn» .
Wt

13
12
14
13
12
&

6

Weile,

Regen
bebeeft
bewerft
bebedi
Resten
Regen
bet ccft
Regen

Allgemeine WitteruilgSübersicht . Die skan^ iiiauilche .̂ nklone ist in rascher
Nordostbeweguna und zieht nach dem Eismeer ab . Eine kleinere Teil -
störun « liegt noch ü-ber ^ üdschwedeu . Kontinentale Warmlustmassen führe «
diesem ganzen System die für seine Bewegung ersvrderliche Energie zu .
Von den dazugehörigen Kaltlustmassen zog eine erste Stassel im Lause
der Nacht bci uns unter zum Teil ziemlich ergiebigen Niederschlägen durch .
Weitere Staffeln folgen im Lause des heutiaen Tages . Kür morgen dürste
der durch die kalte Luft verursachte D r u ck a n st i e g zur B e s I e r n n a
führen .

Wetteranslichten för DievStas . dr « 20. Anauft 192S : Wolkig mit Huf -
heiterunoen . Noch einzelne Nachregen Temperaturanstieg .

Auszug aus den Ztaudesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle . August : Otto Wolf . 22 Jahre alt . ledig . Land -

wirt : Karl Krems . 77 Jahre alt , Ebemann . Staatsrat a . D . : Hein -
rich Bohne r , 70 Jahre alt , Ehemann . Landwirt : Wilhelm Gottlob
L o ch m a n n . SS Jahre alt , Ebemann . Amtsgedilse : Kranz Hoff -
mann . 60 Jahre alt , Ehemann , ftriseurmetster . — 17. Auaust : Johann
Adam Schwab , kl Jahre alt . Ehemann . Privatmann : Otto K ii r st .
69 Jahre alt . Ehemann . Senatsprüsident a . D . °. Arthur Walz . 33 Jahre
alt , Ehemann . (Gepäckträger . — 18 . August : Auna Weber . 53 v' ahre
olt , Ehesrau von Joses Weber . Kaufmann : Karl Lipp , vv Jabre alt .
Ehemann , Eifeiibabninsvektor : Wolfgang Gntknecht . i Monate alt ,
Vater August Gutknecht . Zimmermann . .

48 '
«Internationale
Alpenfahit

1929

$ 5!»
höchst«

2500 km in 5 Tagesetappen im Renntempo durch die Alpen .
Über 18 der gewaltigsten Pässe Europas : den berüchtigten
Katschberg (1641 m ) , den jaufenpaß (2129 m ) , das Pordoijoch
(2242 m ), deh Falzarego - Paß (2117 m ) , den Rolle - Paß ( 1984 m ),
das Stilfser - Joch (2759 m ), den Gotthardt - ( 2111m ) , Furka -

( 2431m ) und den Simplon - Paß (2008 m ) . Unermüdlich Tag
für Tag bergauf , bergab , darunter Tagesetappen bis zu 630 km
mit allein 6 Paßhöhen . Fürwahr ein unerhört harter Prüfstein
für die Maschine , die Bremsen , das Material und — für die
Fahrer . Im Endergebnis wiederum ein schlagender Beweis für
den überragenden Gebrauchswert unserer Wagen . Ein weiteres
Ruhmesblatt in der Geschichte der Brennabor - Werke .

Bitte fordern Sie Druckschriften Ober unsere hochmodernen
4 und 6 Cyl . -Typen an oder besser noch , machen Sie eino un¬
verbindliche Probefahrt , um sich selbst von den überragenden ^
Vorzügen des von Ihnen gewünschten Modells zu überzeugen .

'

1,5 Ltr. - 25 PS - 4Cyl . 2,5Ltr . - 45PS - 6Cyl . 3Ltr . - 55PS - 6Cyl .
von RM 3980 .— an von RM 5350 .— an von RM 6650 .— an

Bei geringer Anzahlung 9 , 12 und 18 monatl . Ratenzahlungen

GE BR . RE1C H S T EI N
>

B R ENN
^

BOR - WE RKE B RANDEN B URG ( H AVE L )

Fabrikfilialen und Brennabor - Vertretungen an allen grösseren Plätzen .
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SüdwesfdeutscheJndusfrie-undWilfschafls-Zeitiinj
Berliner Börse.

« crltit , in . August . IFunksvrnch . f Am heutigen Wochcubegi ' iu
oröffitete die Börse in einheitlich stark abgeschwächter Halt » na ,
wenn auch die Aiifanasnoticrungeu etwas über den matten Borborsen -
kurseil lagen . Die Vorgange bei der frankfurter Allgemeinen Versiche -
>ungs - A -G ., die jetzt zur Zahlungseinstellung der Konzern -
bank , der S ii d w e st d e u t s ch e n B a n k führten , wirkten deprimie -
reud . zumal man befürchtet , datz hierdurch nickt nur die Großbanken
in Mitleidenschaft gezogen weiden . Auch die weitere Verknappung des
5agcsgeldmarkles drückt ans die Stimmung , so das , die besseren Biel -
düngen aus dem Haag unberücksichtigt bleibe » . Zur Verstimmung trug
auch die schwache Haltung der Neubesitzanleihe bei auf die Nachricht ,
da « mit einer Ordnung der NevarationSfrage ein Ankauf oder ?Il>sin -
innig der Neubesitzanleihe nicht verkuüvft fei . Anfangs zeigte sich jedoch
iiitf vereinzelte Interventionen namentlich am Montanaktienmarkt einige
Widerstandsfähigkeit , die anch auf Deckungen der Spekulation zurück -
zuführen war . die sich vorbörslich stark nach unten engagiert hatte . Bei -
kaufe seitens der Bankenkundschaft und a » S der Provinz lagen nicht
in dem befürchteten Mai ? vor . Mit Ausnahme der schweren Werte ,
die stärker rückgängig waren , betrugen die Kursabschläge durchschnittlich
1—3 Prozent . Am Geldmarkt zeigt der Bedarf für knrzfriftigeS
Geld eine weitere leichte Steigerung , der Satz zog auf 7.23 —9 .5 Prozent
nit . Monatsgeld war unverändert mit 0—10.5 Prozent zu haben . Am"Devisenmarkt waren die letzten Sätze kaum verändert . Man
nannte Kabel -Berlin 4 .1991, Kabel - London 4 8477 und London -Berlin
20.356.

Im Verlauf kam die Abwärtsbewegung in der zweiten Börsen -
stunde zum Stillstand bei einsetzenden Deckungskäusen . Die Kurse lagen
aber durchweg um V> Prozent unter den Ansangsnotierungen . Berg -
mann gaben ihren anfänglichen Kursgewinn wieder her und verloren
darüber hinaus noch 2 Prozent . Anch starben blieben weiter gedrückt
und gaben noch VA Prozent nach . Im übrigen stagnierte das Geschäft
später fast vollkommen .

Bei etwas geringerem Angebot blieb der P r i t> o i 6 i 8 f o tt t für
beide Sichten mit 7^ Prozent unverändert .

Die Börse schloß auf Deckungen etwas beruhigter und durchweg
eine Kleinigkeit über den niedrigsten Tageskurse » . Die Spekulation
stellte sich auch abwartend ein . da man erst die Entwicklung bei der
,frankfurter Allgemeinen abwarten will . Nachbörslich waren die
- chlntzknrsc eher angeboten . Man nannte Farben 218 .25. Siemens" 4 .5, AEG 195. Verein . Glanzstoff 400 , Pbonir 105.25 , Stalilyereln
115 . Salzdetfurth zirka 386, Reichsbank 297 . Stöbr 136 , Altbesitz 52%,
:' icubefi8 10.9 .

Frankfurter Börse.
Frankfurt . 19 . August . Die Börse eröffnete allgemein schwach .

Vor allem wurde » die Vorgänge Bei. der frankfurter Allgemei¬
nen Versicherungsgesellschaft sehr beachtet . Tatsächlich wächst sich der
üall in der Franksurter Allgemeinen zu einer Art Vertraue iskrisis
aus . von der vor all m der deutsche Kredit im Ausland betroffen wird .
Der Kurs der frankfurter Allgemeinen wurde mit 100 notiert , also
gegenüber den Vortage » um rund 750 schwächer . Davon ausgehend
waren auch die übrigen 'Märkte sehr schwach, znmal die Spekulation zu
starken Baisseabgaben überging . Günstigere Meldungen blieben vollkom -
men eindruckSloS . (£ s verloren Farben insgesamt S> Rheiast Uli 4 ,
Stahltrnst 2 , Mannesman » 3V4, Geilenkirchen 2% Prozent . Kaliwerte
7 Prozent . Eleklrowerte ebenfalls schwächer . Siemens minus 6 , Schlickert
minus 3 . AEG minus 4 . Licht lind Kraft minus fl>4 und Lieferungen
minus 6 ' ? . ^ ellstoffwerte verloren Waldhof 7ii-, Afckaffenburg 2 ' 1- Pro -
zent . Von Einzelwerten Glanzstoff 6 , Deutsche Linoleum 5K Prozent
schwächer .

Frankfurter Abendbörse.
Behauptet .

Frankfurt , 19 . August . ( Drabtbericht . l Die frankfurter Abeudbörse
zeigte trots der unveränderten Lage und der Auswirkungen bei der
Frankfurter Allgemeinen , da die Aufsichtsratssitzung zur Zeit der Börse
immer noch tagte , eine gewisse Beruhigung . Immerhin war das Ge -
schäst autzerorScutlich klein . Die Kurse waren gegenüber dem Mittags -
schliik behauptet , der der Franksurter Allgemeinen selbst mit 1 in NM .
etwas hoher und gesucht . Im übrigen traten kaum KurSveränderungen
von Belang ein . Etwas beachtet waren färben , da das Bezuasrecht
auf I . (« . Eheiiiic Basel aus 5. 17'/. erhöbt wurde . ÄuSlandsrenten
aus Glattftellunaen etwas schwächer .

Anleihe » . AUbesii , 52 .50 , Neubesitz 10 .80 . 4 Dt . Schuugeblete 4 .52 '-1,
4' i reit . St . Rt . v . 1913 1 .90 , 4 Türke » Zoll von 1911 7 .20. i 'i , Uug .
Staats v . 1914 6 . 5 Mexikaner abgest . 11 .50. 3 Merikaner Silber abgest .
8.25, 4U Mexikaner Irrigation abgest . 5 . 8 Salonik Mouastir 9.87.

Bankaktien . Alls . Dt . Creditault . 125.5 , Barmer Bankverein 128 .5 ,
Berliner HandelSaes . 206 . Commerz u . Privatb . 179.25 . Darmst . u . Na .
tionalbauk 273 .5 , Deutsche Bank 165. Disconto -Geselllcbaft 150.5 . DreSd -
ner Bank 156.5 , Reichsbank 294 .» . 5 ' esterr . Credit 30.75 .

Ziergwerksaktie » . Gelsenk . 136. Harpen 146 . Ilse Bera SIS , Kallw .
Aschers ! 229 , Westeregelir 233 . Mannesmannröhren 114.5 . Phönix Bergb .
105 .5, Rhein . Brannk , 283 , Rhein -Stahl 123.5 . Ver . Stahlwerke 114 .75 .

Tranc >vortmerte Nordd . Lloyd 111.25.
Judustrieaktien . Adlcrwcrke Klener 49 . AEG . Stammaktie » 195.5 ,

Daimler Motor 52 . Elektr . Licht und Kraft 204 . . I . >H. färben 218 .5 ,
Felten ii . Guilleaume 141 . Franks . Maschinen 55. Gesfürel 207 .5 . Gold -
schmidt Th . 74 .5 . Junghans Gebr . 63 . Labmener 171.5 , Mctillgcf . 123.5 ,
Peters Union 122 . Siemens n . HalSke 375 .25 , Südd . Zuckers . 153, Voigt
u . Häffner 222 , Zellst . Aschaffenburg 151.25 , Zellstoss Waldhof 234 .75 .

Warenmarkt .
Mannheim . 19. August .

Inland .
( Drahtbericht .) Produktenbörse . Bei er -

höhten Auslandsofferten haben die hiesigen Preise eine Erhöhung er .
jähren , doch hielt sich der GeschäftSnmfang in bescheidenen Grenzen . Man
verlangte je 100 Kilogramm waggonfrei Mannheim ohne Sack in NM . :
Weizen inl . 27.25—27 .75 , anSl . 29—34, Ztoggeu inl . 21 .25— 21 .50. ausl .
25 .50—25.75 , Hafer inl . alt 21 .75 —22 .75. ausl . 22— 24. Braugerste bad .
und wiirtt . 23—24. Pfalz . 24— 25, Futtergerste 20.25—21 .25 , Mais mit
Tack 21 .50—21 .75 , südd . Weizenmehl Svezial Null 41 .50. liidd . Weizen -
auszussmehl 45.50 südd . Weizeubrotmehl 33,50 . südd . Roggenmebl 30.50
bis 33 , Weizenkleie 10.50—11 .25 . Biertreber mit Sack 18.19.

Berlin . 19. August , ( Funkspruch . ! Produktcnbörle . Die weiteren
Befestigungen an den überseeischen Börsen , die mit Klagen über die neue
kanadische Ernte sowohl was den Erdrutsch wie auch die VermablungS -
Möglichkeiten betrifft , in Zusammenhang gebracht weroen . schenkt die
Berliner Börse diesen schwer zu beurteilenden Nachrichten weniger Be -
achtung . Man war wohl vormittags noch fester , als Liverpools erster höher
kam . Mittags dagegen zeigte sich mehr Weizenangebot . nachdem die
zweite englische Meldung schwächer war . Im Licserungsvandel erössneten
die Notierungen bis zirka 2 NM . gedrückt , wobei nahe Sicht sich ziemlich
widerstandsfähig zeigte . Heimischer Roggen ist entsprechend der Zurück -
Haltung der Käufer genügend am Markt und für September stetig , sonst
1 NM . unter letztem Kurs zu haben . In der Haltung der Märkte für
Futtergetreide bat fich feit dem Samstagschlutz nichts geändert .

Berlin , 19 . August . IFnnklvruch . l Amtliche Provnktcnnotiernngen
(für Getreide und Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station «:
Weizen : Mark . 243— 246 ( 74 1/j Kilo Hektoliteraewichtj . Sept . 260
II . Br . . Okt . 264—263 .50, Dez . 269,50—268 .50. Tendenz schwächer . R o g .
gen : Mark . 191—195 (69 Kilo Hektolitergewicht ) . Sept . 212— 211 .50,tft . 217—215 .50—216 .50 , Dez. 224—223 u . Br ., Tendenz schwächer.
Gerste : Braugerste 216— 230 , Futter » nd Industrie 167—188, Tendenz
ruhig . H a s e r : Märk . 172—179 , Tendenz schwächer . Mais loko
Berlin : 215— 217 , Tendenz schwächer : Weizenmehl 30 .25—35 .25 , Tendenz
ruhig : Nogacnmehl 25.90—28.50. Tendenz still : Weizenkleie 11 .50—12 .25,
Tendenz stetig : Roggenkleie 11 .50— 11 .75 , Tendenz ruhig : Raps 335,
Tendenz behauptet . Erbsen , Viktoria 40—48. kleine Speiseerbfen 28—34,
Futtererbseu 21 —23 , Wicken 28—32, Lupinen blaue 19 — 22 , Rapskuchen
19 .80, Leinkuchen 23.50—24, Trockenschnibel 11 .50— 11 .60, Sojaextraktions -
schrot 19 80— 20.20 , KartosfeM " cken 16 .80— 17 .20 RM .

Karlsruhe . 19. August . Viehmarkt . Es waren zugeführt und wurden
je 50 Kilogramm Lebendgewicht je nach Klasse gehandelt : 47 Ochsen : a ) 54
bU ' 59, b > 51—54 , e ) 49—51 , d > 48— 49 ; 68 Bullen : a ) 51 —52, b ) 48 - 49 ,
e ) 47—48, d > 45- 47 ; 29 Kühe : a ) —, 6 ) 28—38, cl 20- 28 : 139 Färsen :
a ) 58 —62 , bl .50—56 : 4<i Kälber a > — , b > 77 —80 , c > 74 —77 , d ) 71—74 .
e > 5«—m ; 11,36 Schweine : n ) 89—91 , b ) 01 —93, e ) 93- 95, 6 ) 93—95,
e ) 90—93, s) —, gl 73- 75 RM , Beste Qualität über Notk bezahlt . Die
Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schlichen sämt -
liche Spesen des Handels ab Stall sür Kracht , Markt - und Verkausskosten ,
Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also
wesentlich über die Stallpreise erheben . Tendenz : Mit Grotzvieh langsam ,
Ueberstand : mit Schweinen und Kälbern langsam , geräumt .

Mannheim , 19 , August . (Drahtbericht . » Biehmartt . ES waren
»ugesübrt und wurden ie 50 Kilogramm Lebendgewicht je nach Klaffe
gehandelt : 302 Ochsen 40—Ol, 242 Bullen 42— 54. 286 Kühe 16—50, 417
värseii 50—62, 746 Kälber 50—82 , 29 Schase 40—56 . 3134 Schweine 76
bis 93 RM . Verlans : Mit Grotzvieh ruhig . Ileberstand : mit Käl¬
bern rnbig , langsam geräumt ' mit Schweinen mittelmäßig , geräumt .

Magdeburg . 19 . August . Weifizucker ( eiuschl . Sack und Verbrauchs -
steuer für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) inner -
halb 10 Tagen 26.67 % RM . Ann . 26.72^ . Sevt . 26.57M\ Tendenz stetig .
Terminvreise für Weibzuaer ( iukl . Sack frei Secschissseite Ham -
bürg für 50 Kilo netto ) : Aug . 10.20 Br . . 10 G . : Sept . 10.30 Br ., 10 .20
G . : Okt . 10.45 Br . . 10.35 G . : Nov . 10,60 Br .. 10 .50 G . : Dez . 10.80 Br ..
10 .70 G . : Jan . bis März 1.1 Br . . 10 .95 G . : Mär , 11 .10 Br .. 11 .05 G . :
Mai 11 .30 Br . . 11 .25 G . Tendenz rnbig .

Brein « n . 19. August . Baumwolle . Schlukkurs . American Middl ,
Univ . Standard 28 . mm loko jv ? enal . Pfnnh 20 .62 DollareentS .

Wesermiilldc . 17 . Aug Seefischauktionspreise in Pfennig ie Pfund
(Grosihandclseinkaufsprcise für Fische mit Kovsi : Nordsee : Heringe 5ü
bis ßV. , Makrele 6>/i —18, Kabliau . Gröste X 19 % —27V4, Grüfte II 15%
bw 19% . Tchellsisch , Grone II 2Z—29. Größe III 19Ä —22'4 . WittUng
S—SÄ . Heilbutt , '^ röne ll 121 —123, Steinbutt . Größe I 146 — 152, Größe II
130 — Ioland : Schellfisch . Größe I 26—36. Größe II 24—30'4 , Größe III
18 —26, Kabliau . Grüße I 16>/j — 24Vi , Größe II 12—16, Seelachs 7—9'/, ,
Rotbarsch 814 —12H .

Berlin . 19. Aug . Metallnotiernngcn für ie 100 Kilo Elektrolnrkupfer
prompt eis Hamburg , Bremen oder Rotterdam (Notierung der Vereint -
oung Nr die Deutsche Elektrolotkupfernotij » 170.75 RAt . Notierun »

Weizen lin Hfl ,
( 12 .32 >/i.>, « an . 12,55
ver Last 2000 Kilo ) :
(202l4 ) . März 201'/a

gen der Kommission des Berliner Metallbörsen -
Vorstandes (die Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung ) : Oriainalbüttenalumiuium 98 -» 9
Prozent in Blöcken 190 NM ., desgleichen in Walz - oder Drahtbarren
99 Prozent 194 NM, , Reinnickel 98—99 Prozent 360 RM „ Antimon -
Regnlns 64— 68 RM . . Feinfilber ( 1 Kilo fein ) 71 .75—73 .50 RM .

Aii8land .
Rotterdam , 19. Aug . tfunkfvrnch . l Schluß .

ver 100 Kilo ) : Sept . 12 .17 '--- (12 .25 ) . Nov . 12.20
( 12 .62 -/? ) . März 12.92 -/- (13.02 -/- ) . Mais ( in Hfl .
Sevt . 199 (200W) , Nov . 20155 (203% ), Ja » . 201
( 202% ) .

Liverpool , 19 . August . (Funkspruch .) Schlnßkurse Weizen (100 Ib .)
Tendenz ruhig (17/8 ) sest, Okt , 10/2% . ( 10/3-/s ) , De ^ . 10/6 % (10/6% ) ,
März 10/10 ( 10/10N ) : eis Plate (480 16 . ) ver Juli —Aug . 37/1 -/2 , Aug .—
Sevt . 87/1 -/2 , Sept .—Okt . 87/3 : Mehl (280 16 . ) Liverpool Straisbts 40-/z
(40-/l. >: London Weiz .: nuwhl 38—44 (37 —43 ) . Preise in shilling und pence .

A5iunipcg , 19 . Angust . «Schluß . Weizen : Tendenz willig , Okt .
164-^ ( 17. August . Tendenz fest. 167% ). Dez . 16154 (164 -/4) . Mai 166
(169V. ) . Hafer : Okt . 70 - » ( 71 % ). De, . 67 -4 ( 69 ) . Mai 71 -4 171 >4 ) .
Roggen : Okt . —. ( 117- s ) , Dez . 116% (119) . Gerste : Okt . 8014
(83% ) , Dez . 80% (88% ) Mai 79% (83% ). Leinsaat : Okt . 263Vi
(267 ) , Dez . 254% (258 ) . M a II i t o b a - W e i z e II : Loko Northern 1 :
164% (167% ), 2 : 161 (164% , . 3 : >58% ( 162% ) .

Chicago . 19 . August . Schluß . Weizen : Tendenz willig , Sevt .
138-.4—% ( 17 . August , Tendenz sest. 141%— % ) , Dez . 147- 146% ( 149%
bis 150) , März 152% (156% ) , Mai 156% ( 158%—159) . Mais : Tendenz
willig . Sept . — ( Tendenz fest , 106) , Dez . — (98% ) . März 100% ( 102% ).
Hafer : Tendenz willig . Sept . 46% ( kaum stetig , — ) . Dez . 52% (52'% ) ,
März 55% (54% ) . Roggen : Tendenz willig , Sept . 106% (Tendenz
kanm stetig , — ) , Dez . 114 ( 116% ) , März 119 ( 122% ) . (Alles in Cents je
Bushl -l .)

BuenoS . Aires . IS . August , (fuukspruch .) Schlußkurfe . Weizen :
Sept 10.80 ( 17 Aua , 10 .90 ) , Okt . 11 ( 11 .10 ) : Mais : Sept . 8,35 (8 .85 ) .
Okt . 8 .45 (860 ) : Haser : Sevt . 7.15 (7.15 ) ; Leinsaat : Tendenz kaum
stetig ( schwach) , Sept . 20.15 (20.05 ) , Okt . 10.90 (20 .10 ) , Nov . 20.05 (20 .05 ) .

Rosario , 19. August . (Fnukspruch .^ Scklußkurse . Weizen : Sept .
10 .80 : Mais : Sevt . 8,10 : Leinsaat : Sept . 20 .20. Wetter : Nach
vereinzelten Regensällen in BncnoS - Mres leichter Regen : im übrigen all¬
gemein schpn . In Pavierpeso , per 100 Kilo .

Chicago , 19 . Anglist , (fuukspruch .) Schlnßkurse . Tendena willig ,
( 17. Aug . fest) . Januar 12,55 ( 12,67) , Sept . 12 .05 (12.02 ) . Okt . 12 . 17%
(12 .25) , Dez . 12 .22% (1230 ) : Rippen : rnhig (willig ) , Sept . 12 .95 ( 12 .90 ) ,
Okt . 18.12% ( lS . ia % ) ; Speck loeo 12 ( 12 ) ; Newnork : Schmalz prima
western loeo — (12 .85 ) , Schmalz midöle western — ( 12 .70—80 ) ; Talg special
extra 7 % 1755) , Talg , extra lose 7 Y, (7% ) , Talg , in 'Tiercci 1 7% (7% ) :
Chicago : leichte Schweins , niedrigster Preis 11 .25 ( 11 .40) : höchster
11 .75 ( 11 .85 ) : schwere Schmeinc . niedrigster Preis 10. 15 (10 .25) , höchster
11 .25 (11 .25 ) ; Schweineünsubr in Chicago 42 000 (0000 ) ; Schweiuejusuhr
im W - s-en 115000 (25 000 ) . _ « ,London , 19 . August Metallbörse . Schluß . Kupfer : Tendenz
stetig . Standard ver Kaffe 74%— ' /" . 3 Monate 74%— lwettl . Preis
74% , Elektrolvt 8454 —% . best selected 77%—79. strona sheets 110, Elektro .
wirebarS 84% . Zinn : Tendenz fest . Standard per Kasse 210%— %,
3 Monate 214%— % . Settl . Preis 210% , Banka 222%. «Stroits 214 . Biet :

Tendenz träge , ausländ , prompt 22 - ' /, - , entst . Sichten 23%, ^ ,eß sit
22 % . Zink : Tendenz stetig , gewöhnl . prompt 25 - /, «. entst - j-

' ,
25' /i «, Settl . Preis 25% . A l u m i n i n m : Inland 95, Auso ' x
A u t t m o N - R e g u I u s : Erzeugerpreis 52— %, chi,ues. l
Quecksilber 2254 —% , Platin 13% . Wolsramer , 38% . Nickel JnlaM ^
Ausland 175, Weißblech 18% Kupsersulphat 26 -/ >—27?4 , Clevela, «»
eisen Nr . 3 72 - -,. ^

iserliner Devisennotierungen »'om 19 . Aug .
16 . Aug .

Geld &xtef
Amsterd.
Buen .Air
Br .-Antw
LSlo
Kopenhaq
ZtorlhoZm
Heisings .
Italien
London
?«ewyor !
Paris
Schweiz
Spanien
Japan
Ria de <>

168 .06
1 .758

58 .325
111 .69
111 .67
112 .36

10 .54
21 .93

20 .338
4 .195
16 .41

80 .675
61 .51
1 .958
0 .497

168 .40
1 .762

58 .445
111 .91
111 .89
112 .58

10 .56
21 .97

20 .378
4 .203
16 .45

80 .835
61 .63
1 .962 |
0 .499

19 Aug .
Geld Site !
168 .04 168 .38

1 .758 1 .762
58 .31 58 .43

111 .69 111 .91
111 .66 111 .88
112 .36 112 .58
10 .542 10 .562
21 .935 21 .975
20 .336 20 .376

4 .195 4 .203
16 .425 16 .465
80 .685 80 845

61 .60 61 .72
1 .955 1 .959
0 497 0 499

16 . Aug .
© clo Briet
59 .08 59 .20

B ' °g 12 .413 12 .433 ;juBoflow 7 354 7 .378
Bl-°avcst 73 ig
Blllgarikn 3 034
üffoiton 18 .76

81 .32
1 .998

5 .43
4 .166
4 .106
20 .86

Danzig
Konstant .
Athen
Canada
Uriiguo »
Kairo
Island
Reval
RIgo
Blikarest

19 . %
« ein
59 08 |

12 .415 iL
7 366 Ii
73 18 ff
30 ll ll

Ä ff
643 .

4 .166 ! ;
4106 00!

20 .90 20,855 ^

73 .32 '
3 .040
18 .80
81 .48
2 .002

5 .44
4 .174
4 .114

ÜU.öD ÜU.yu tvfi ;
91 .91 92 09 91 ? 1 .

111 .64 11186 Ulfrio
80 .59 80 75 80 60 f ,
2 .488 2 .492 . 24SS > ^

Züricher Devisennotierungen vom

Rcwyort
London
Pari «
Brüssel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
C8I »
Kopenhag
Prag
Ttutfifilntt »

Täglich Geld

17. 8.
519 .92 -/.

25 .20 %
20 .35
72 .28
27 .18
76 .35

208 .30
139 .39 -1-
138 .45
138 .40

15 .38 ' / '
123 .82

2 % Proz .

19. 8.
519 .92 -/2

25 .20 %
20 .35 l/a
72 .27 -/2
27,18 -/.
76 . 15

208 .30
139 .30
138 .45
138 .37 -/2

15 .38 - 2
123 .82 ',2

Monatsgelt »

Wien
Budapest
Bgram
Sofia
Gularest
Warschau
Helsingsorl
Konstantia »» .
Athen
Buenos .Aires
Japan

19 . Aug .
17. 8.
73 .23
90 .74

9 .12 ' /.
3 .76
3 .08 ' -

58 .30
13 .05 -/2

2 .48 - 2
6 .71 -/2
2 .18
2 .42 '/»

73 .23"
90

4
'

ch
1306

2 :48 "
6 Ti
2 l8
2 :42"'

4 Proj . 3 Monatsgeld ^

Mitneteilt
Adler Kalt
Badrina Druck .
Badenia Masch .

Welnheim
Burbach
Brown Bodert
Teulsche Lapaul >

Unnotierte Werte
Bankeeschgft In Karlsruh 8

60 %
%

20 ".0
235 ' x

40 °/°

von

120 »/«

211 »/o
156 %

11 %

Baer & Elend .
Deutsche Petrol .
Gasolin
Jtterkraftwerte
Kali -Industrie
Kammerkirsch
Karlsr .LebenSveri.
Moninger Brauerei

Rastatter Waggon
Rodt u . Wienenberg
Spinn . Kollnau
Spinn . Offenburg
KarlSr , Mascb
Zutterwaren Speck

G • gesucht .

Frankfurter Allgemeine .
Die Aufsiditsratssitzung am Montag . — Zahlungseinstellung
der Südwestdeutsche Bank A .-Q . — Eine Erklärung der

Karlsruher Lebensversicherungsbank .
In der gestrigen Aussichtsratssitzung der Frankfurter Allgemei -

nen Versicherungs -A . - G . ist das Angebot auf Uebernahme der Ea -
rantie für normale Versicherungsverpflichtungen durch die Allianz
angenommen worden . Der Aufsichtsrat trat vormittags um 9 Uhr
zu seiner Sitzung zusammen , unterbrach diese um 1 Uhr , um tY?
Uhr wieder zusammenzutreten . Nach Beendigung der Beratung
gelangte ein Kommunique zur Ausgabe , das folgendes besagt :

Durch das Kommunique vom Samstag ist ungefähr zu über -
sehen , wie sich die Versicherungsgläubiger bei der Abwicklung stehen
werden . Für sie springt der Allianzkonzern tin , der die
Garantie für die Fortführung der reinen Versicherungsgeschäfte
übernommen hat . Diese Garantie läuft bereits . Die bei der
Frankfurt ?- Allgemeinen Versicherungsgesellschaft elngeh -nd 'Zn Prä -
mienzahlungen usw . werden also schon jetzt von der Allianz ange -
nommen , die andererseits auch für Bezahlung der Schäden garan -
tiert . Zu ihrer endgültigen rechtlichen Inkraftsetzung bedarf die
Garantie jedoch noch der Zustimmung der versicherten
Gläubiger , die zu diesem Zweck zu einer Eläubigerversamm -
lung einberufen werven müssen . Selbstverständlich ist die Allianz
unter der Voraussetzung eingesprungen , das; sich die Gläubiger hier -
mit einverstanden erklären werden . Ebenso muß sich noch der Auf «
sichtsrat der Frankfurter Allgemeinen offiziell mit dieser Regelung
einverstanden erklären . Immerhin w '

. rd die Allianz in der Zivi -
schenzeit, bis Aufsichtsrat und Gläubiger endgültig zugestimmt haben ,
die Zahlungen leisten , die sich aus dem laufenden Versicherungs -
geschäft der Frankfurter Allgemeinen ergeben . Die versicherten
Gläubiger haben nach dem Gesetz im übrigen keine bevorrech -
tigten Forderungen durch ihre Versicherungen mi : Aus -
nähme der Lebensversicherung , bei der alle Rücklagen ,
Deckungen usw . genau vorgeschrieben sind . Die anderen Versicherungs -
zweige verfügen nicht über diesen gesetzlichen Schuy . Die Versiche-
rungsgläubiger würden also , falls sie das Angebot der Allianz
nicht annähmen , in . die Masse kommen und enorme Ver »
luste erleiden . Bei der jetzigen Regelung mit der Allianz
ist vorgesehen , den gesamten Versicherungskomplex aus dem Konzern
der Frankfurter Allgemeinen herauszunehmen und seine Verwaltung
auf die Allianz zu übertragen , so dah die versicherten Gläubiger
keinerlei Einbuße erleiden werden . Dagegen sind noch alle übrigen
Fragen offen .

Die Südwest deutsche Bank A .-G . in Frankfurt , die
Dank der Frankfurter Allgemeinen hat infolge der noch ungeklärten
Verhältnisse bei der Muttergesellschaft und bei ihr selbst am Montag
die Schalter geschlossen und die Zahlungen eingestellt .

Die zum Konzern der Franksurter Allgemeinen Versicherungs -
aktiengesellschaft gehörende

Karlsruher Levensoerficherungsbank A. - E .,
deren Aktienkapital 2 .40 Mill . RM . beträgt , bittet uns . in Ver -
bindung mit der gleichzeitig erscheinenden Anzeige mitzuteilen , dah
die vielfach aufgetauchte Meinung , die Schwierigkeiten der Frank -
furter Allgemeinen Versicherungs -A .-G . beträfen den gesamten
Frankfurter Konzern , unrichtig ist. Der Frankfurter Konzern
sei dezentralisiert und bestehe in der Hauptsache aus einer Reihe
vollkommen selbständiger befreundeter Gesellschaften . Wenn eine
von den Gesellschaften , wie es jetzt bei der Frankfurter Allgemeinen
geschehen sei , Verluste erleide , hafte sie allein für diese Verluste .
Die Erklärung der Karlsruher Lebensversicherungsbank A . - G sagt
weiter : „Die dem Frankfurter Konzern angeschlos -
senen Versicherungsgesellschaften sind an

'
den ver -

lu st bringenden Finanzgeschäften überhaupt nicht
beteiligt . Sie sind auch sonst an den Erfolgen oder Mißerfolgender Frankfurter Allgemeinen oder der von ihr gegründeten Finanz -
Institute nur durch ihren Besitz an Aktien dieser Gesellschaften be -
teiligt . Und dieser Besitz ist bei den Gesellschaften im Vergleich
zu ihrem gesamten Vermögensbestand unbedeutend . Wenn zur Si -
cherstellung der VersicherungsansvrÄche der Frankfurter Allgemeinenein Garantievertrag mit der Allianz als zweckmäßig erkannt wor -
den ist, so ist damit noch nicht gesagt , daß auck die übrigen Ver -
sicherungsMellichaften des Konzerns diesem Voraehen folgen wer -
den . Die Versicherungsaniprüche bei diesen Gesellscbaften sind durchdie naturlich in voller Höhe und in den durch das Aussichtsamt vor -
geschriebenen Werten vorhandenen Reserven bis zum l - >- ten Pfennig
sichergestellt . Außerdem baben sie viele Millionen an freien Reser -
ven und Gewinnreserven .

"

Zur Lage der Baumwollspinnerei Arien .
Zu der von unS aevrachten Meldung des . .Badifchen LandeSvreffe -

dietiftei '" über die Wirtschaftslage der Baumwollfvinnerei nud Weberei
Slrleii weist die ftiitna darauf hin . das ; nicht die Absicht Sestchl . den ge-
samten Betrieb stillzulegen . Ein Betrieb in Arleu habe aus Ratiouali -
sierunasaründeu stillaelegt werden müssen Durch umfassenden Ausbau und
!i! at !onalisicrunaen der anderc » Betrübe der Firma leide die bisheriae
Produktionskapazität unter der Stilleauua nicht , da die vollzogenen Um -
stellunaen den Ausfall mehr als ausaleichen würden . In der Meldung
bei' „ Badiscken Landespressedienstes" war Übrigens nicht von einer Still -
leannasavsicht Gesprochen , sondern lediglich eine dahingehende Befürchtung
geäubert worden .

p

Amerikanischer Konjunkturindex .
Neue Aktienhausse bei lebhaften Umsätzen . — Beträch'

Geldmärkte ! leichterung . — Keine nennenswerte ^
schränkung der Börsenkredite . — Paradoxe Wirkung 11

der Rediskonterhöhung . .
Die neue Newyorker Rediskonterhöhung hat die bezweckte

aus die Blirsemvekulatton . u>« iwrausgesagt , nicht ausgeübt . Der ><' j1
fchlufe an iie ülberraschende Ankündigung der Nedi ^kkoutheranfscvu ^ ,
o. August zunächst eingetretene Kurssturz hat bereits am Iläckisicn,<wieder einer zuversichtlicheren Stinimung Plad gemacht . Im VerlaU '
letzten Woche hat sich dann an der Börse eine n t u e Saus ! e b
au u g entwickelt . Der Durchschnittskurs der bekanntesten omcrirfiti (.
IUdustricaktien bat in der vergangenen Woche eine Steigerung »m l ' fil305,8 Dollar öurchgeniacht und liegt nunmehr bereits um >1 D £ ' <
über 6cm vor zwei Woche » verzeichneten N e k o r d >' "

<i
Ebenso haben auch d>ie Eisenbahuaktien bei einem Dnrchschnittön ^ V,«s
zuletzt 172.7 Dollar Kursgewinne von 8 .4 Dollar gegenüber der
und von S .3 Dollor gegenüber dem Stande vor zwei Wochen aukzu >° ^
Auch aus j>er gleichzeitig zu verzeichnenden Steigerung der
Aktienumsatze , die sich in der vergangenen Woche aus 21% Mill . - L
liefen , gegen 20^ Mill . in der Vorwoche und 17 'A Mill . vor zwei ^
ist zu schlietzen , daß öie Spekulation trotz t>er Diskonderhohung wiedel
regeren Anteil am Börsengeschäft nimmt .

Woche endend am
19 . 8 . 27 18 8 . 28 11 . 8. 29 t«

Tägliches Geld pCt . 3 60 6 10 9 00
Aktienumsatz . 1000 Stück . . » . , 9 646 13 120 20 574
Industrieaktien -Index . pCt . , , , 115 .3 134 6 193 4
hjisenbahnaktien -Inrtex . pCt . . ■ , 133/2 134 5 164 3
7% deutsche Anleihen . pCt . . . . . 102 5 100 4 98 2

deutsche Anleihen . pCt , ■ ■ ■ 99 2 97 0 92 .7
Maklerdarlehen . Miü . 3 .189 4223 6020
Wagengestellunc 1000 Stück . . , 1067 1 049 1 101
Oelgewinnune arbtstgl 1000 Faß - 2 518 2 389 2 908
Ueichsmark -Kurs . <K für 100 M. . . 23 788 23 840 23 810
bterling -Kurs , <6 für Pfund . . 4 8610 4 8544 4 8431
Goldbestand Fed .Res .Banken , Mill . <C 3 003 2 613 2 940
Notenumlauf Fed .lies .Bank .. Mill . « 1665 1640 1811
Kaufkraft d . Dollars , 1913 — Ivo . 72 5 66 5 ' 67 .0
Kupferpreis , elektr ., loko Cts/lb . . 13 25 14 75 18 00
Bleipreis . loko . Cts/lb » 6 / 5 6 20 6 .75
Zinkprei » Bast St . Louis . Cts/lb . . 6 40 6 25 6 .78
Weizenpreis Kotwinter . Cts/bush . . 150 8 152 .6 141 .0
Baumwollpreis . loko . Cts/lb . . > 20 00 19 10 18 .10
Gummipreis . First later Ots/lb . v 35 50 19 .63 2162

Der nach dem anfänglichen Rückschlag wieder eingetretene Stints
Umschwung an der Börse stützt sich nicht zuletzt auf die neuerdings 4r
zeichnende Entspannung am Geldmarkt . Ter Zinssatz am. .7
g.? ldmarkt , der bekanntlich der Börse als weitaus wichtigste Krcd »
oient , hat fich von durchschnittlich 10 Prozent in der letzten JuU ,und g Prozent in der erste « August - Woche auf 7 .3 Prozent gesenkt "
damit auf dem niedrigsten Stand seit Mitte Juni angelangt . WL. . . seil ivum ; \ funi angelangi .
neni » iiswerten Einsch ränkung der Kreditgewährung an die Börse <l„auch nichts zu verspüren Die Wirkungen der Nediskoiiterböliu
Siewvork zeigen sich allerdings in einer R . dnziernng der seitens der

!I vcr « riougviDBorung an 01c ouii ' , ,mDie Wirkuugeu der NediskonterböbU ' ^
jä in einer R . dnziernng der seitens

Yorker Mitgliedsbanken des Bnndesrescrvcsystcms zur Verfügung .Effektenkredite um 124 Mill . Dollar , Die auswärtigen Mtglieds ?? ,
für die ja noch der 5proz . Nediskontlatz gilt , und alle äußeren
haben dagegen ihre Ausleihungen an die Ziewnorker Börsenmakler H
erhöht , so datz der Gesamtbetrag der Börkukreüite in der letzten „
einen im Vergleich zu der vorailigegangenen Answeituna nur
tenden Rückgang um 68 Mill . Dollar erfahren bat .

Der Nmschwuug in der Kreditpolitik des BundeSreservcsnstcw .?
sich bereits in dem ersten Ausweis der amerikanischen Federal .
Banken nach der Newvorkcr Rediskonterhöhung . Der <Sesamtbesta >
IS Banken an dieskontierlen Wechseln hat nämlich gegenüber
Woche eiueu Siückgaug um 3« Mill Dollar aufzuweifen . In dieiew.
gang Ivieg - lt sich die Verteuerung des Siewnorker Redii 'koutkredtt »
Bestand an angekausten Akzepten hat dagegen um 30 Mill Doua ^
nommen , da die Ankanfsrate für Bankakzepte im Gegensatz zu« .U
kontsatz bekanntlich ermäsiigt worden ist . Wenn man berücksichtigt . .^ ti
Newnorker Bundesreservebank in den verslossenen Monaten niut ^ .^ l
Einschränkung ihrer Akzeptankäufe mit Ersolg aus eine Gcldmarr > .<i
fuug hingewirkt hatte , so wird man auch verstehen , dab sich die flw 'V '
Politik der Bank jetzt erleichkrnd am Geldmärkte auswirkt
wärt >igt man sich also , dah die neuen Masuiahmen der Newyorker « K
reservsbank eine weitgehend « Geldmarktcutspaunung zur Folge ^
datz die Kreditversorgung der Börse dadurch erleichtert worden ist » ^
der Spekulation iusolgedesseu ein neuer Anlatz zur Oaussestimmung ^
wird , so müssen diese Wirkungen der Nediskonterböhung zum «"
paradox erscheinen .

bC'!Kündigung des deutsch - türkischen Handelsvertrages . Der .
türkische Handelsvertrag vom 1 !>. Januar 1927 ist von der tul
Regierung gekündigt worden . Gemäh Artikel 13 des Versailles
träges tritt dieser am 3 . Februar 1930 außer Kraft . .

Die amtliche Grokihandclöinde « ifscr vom <4. Anglist . Die
Stichtag des 14 . August berechnete Grotzhandelstndexzisfer des >!
scheu ReichSamtes ist mit 137,!! gegenüber der Vorwoche mit
zurückgegangen . Von den Hauptgruppen hat die Indexziffer
stoffe von 132 .6 auf 182 .3 nachgegeben . Die Inderziffer sür .M
waren ist mit 129 .1 unverändert . Die Judexzisser sür industric » .
stosfe und Salbwaren ist auf 131.4 <131.71 zurückgegangen , ioaOt * ,n
jenige für industrielle Fertigwaren mit 1S7.S 1107 .51 leicht angezv » ^

Konkurse « nd Bergleichsverfahren . 1 . Eröffnete Konkurse - . ^
D .ürkheiin : Sausmann . Moritz Weiner . Jnh . eines Wäsche -̂ ,
feklionsgeichäfts in Bad Dürkheim . Verw . Nechtskou ^ulent

Ansgchobeiieö Konkursversahrcii .
- chn «^

. . . . it . Kirchheimbola nd e n -
Leute Ötto .Buhl u . Karl Buhl in. Kirchheimbolanden,Lnh . eine ^
aeschästs mit Schnhiuacherartikeln . Seisen . Bürste » und Waffen . -r, %
note Vergleichsverfahren . Ludwiashafen (Rhein ) : C « o
einer Waagensabrik unter der Fa . Otto Busch in Friesenheim
person : Diplomkausmann Dr . Ludwig Kirschuer - Ludwigsbaien . f iV
13. Sevt , — Pirmasens : Fa . Robert Trantmann . Schuhsabrir %
makns . Von der Bestellung einer Vertrauensperson wurde abgeieo .
min 10 . Sept . — 4. Ansgehobenes Vergleichsverfahren , t « . jWF.'j
Fa . Walti und Söhne , mech. Baumwollziviruerei , Jnh . Ernst WaU '< -, ^a . WUI ' I uno « vunc , ineq
kaut in Uuterlauchringeu .
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C#l'oa! 105»!« 105 ' «
Dt«. Ctrtill 30.75 30.75
P - .B-de« 126 125
Reichttbant 300 296
m .CtctUU. 122 122
Tlldd.V -d.Ci 157 ' i« 167>«
2066 . Xiei . 130 130
Vdl . Hamb. 137 135.5
«Stenn ffllu . 12.75 12.75

tndaitrie -Aktiea
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117

171':. l5? 6

! Ä "
8net & £tcin
Solde Mas»
Bamb .Mälj.
Barop Wal, 77.S 77 5

201
Li '

16. 8. 19. 8.
45 .75 45
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19 . 8.
87.25
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10.55
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78.5
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Frankfurter Börse
vom 19 . August
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(ohne Zins)

Basal «
Bayr . Mol .
Bayr.Tpirn .
A.P.Vembg.
Berber Ts»,
vclffm . Elet .ö .#otler.3f.
Beel. ßinbl.
81 . Masch .» fttfi .TOtss.
Stauf)9!fltti8.
Crf. Bril.
Drschw . St.» rcm.Scsnl).
Brcm .ZSull.
Stcm.fflpBt
»raivaBavrri
©wbrru§ (T-.
Saldi Llldsch
Sapll « «l.
Eharl . Wasi.
P ti. »uefau
?.I| . Heyden
(Iii . «tlfenl
Cd . Ulbert
Cfiobe
Soae . Bern
Gone . Cbem 24
C «ac . Spina. JJ
Ct. Caoutch.
XotailetSea »
DI. «II. Tel.
D«. Asphalt
Dt . <k»illi.« .
Dt. Erdöl
Dt. «uhsta»!
Dt . Jäte
Dt . Kabel
Dt. Slnol .HK .
Dt. Masch .
Dt. «oft
Dt. Cchachtb .
Dt. Spiegel
Dt . « tein»i .
Dt . Ton
Dt. Wolle
Dt. Eisend.
D»»tm.«Niea
„ Union

Dr .Gchaellpr.
Düren Melall
Dürloppwte.
Düss .Masch .
Dnckerhoss
Dyn . Nobel
Sgeft. «alz
Eilenburg St
Eintracht
Ikis.Tprottaa

indostrle -Ohligationea
(ohne Zias)

19 . 8.
b fflabeiim -Roble 23 —
6Brosllr .Maaab.ab, —
5 Diedot « .« . « o>6 -
7 8er . SlahlWerke26 gZ
!>Rh .-Maia-Donan 68

7 .5 164
52.25 51
113 III
136.5 136

wA
309.5 303
55 .25 | 4 .5
107.5 105.85.5

Eisend. Verl .
GL Lieser.ei .mt «nrt
Engelh .Srl!«
En, !a«..ll.
MrdmZd .
lkrloa».8amb
Sschn >.B».
Ess .Steinl.
Zahlbn .LI»

196' l, ~
141' « 137
83 63
10« W '
40 5 40
223 218 .5
97
194
&3 ' « W

- 64 .5
1711« 170 .5

6 8*6. Hol, 24
5 Sobelin. St.
5 !
Kl» Psanbbriesbl . «olb
6 Grostlr . Monat !. 53

_ 6 Heibetb. St . Hol «
_ 6 Hess. Brauntohl .

■S 'OBli. 26

jf

6 best . Vollsst . Roga 9 .25
6 Mmtnb -3t.ftobI .23 13 75
» Psill,. tnv. 81. 24
3 Preasi . »all
i ® t . flloonen
5 Rh . SN». 24
5 Löchs .Si- qqen 23
r> Lüdd . nestm. Bin!

Pfandbriefe
i?rlf . Hy». SM2—21
Rttf. BIbr . Bank -
8 BIöl>.Hyp . R . 2—R 93
Rh . S»P. 81. 24—25 94
Rh . Hh ». Baal 3—8 93.5
3 gobjaHae M . —

Bank -Aktien
16 . 8. 19- 8.

Wz

125
159^>
157
127- «

orobit
Ä.B .Far»«,
(Hiatate
Bfelbia . Pap.
FeltenMaM.^» 11,.Mosch .
?iranst»bt g.
Jriebr . Hall
ssrledr.HLttr
? r«»«
« g. Sreilln»«eis. 8».
Senschow
Sermaata P .
GerreSh. »1.«ef.t .e.ttal .
(Slcmel Co .
«>a6b.w»II»
0!las Schalle
Mlockenft.
SlückausBriln
Goebhardt
Wolbschm.« »rl . Wag,.
Trepp . W.
Mrltzaer« roKH.W-t ».
« r»ßm»an
Brün k 8ils.
Braschwitz
Gaanowerle
»undlach
Hoberm. G.
Hocket!»D .
Holle Masch .
Hamb. El.
Hommersea
Hona .Mosch .
Harbar , Eis.
Harb .Summi
HarlorlVritSe
Harpen»
HebwigSh.
Hetlm. Siltra .

Dl.Hhp .Bl .
Dt.Vereiasb
Dist. .Ges .
DrcSba.Bl .
stranls . 81 .
Pkr.Hhp .Bl .
Kr.Ps6 .8r .8Metallboal
Mittetd .Ebl.
Ntirnbq .8 .8.
Cef». Credit
Psa >, .Hhp .81
Rh .Crebitbl.
Rh. Hh ».
Siidd .8 «b.E>
Slldd . Dl«
Weftb.
Wiener 8t»
Wtb. Rbl .

Transportanstaften.
8o6. Lololb. — —
7Reich «b.B». 86 -
Hapo, _ — 120
kieidelb .St». 51 52
LI»»b 114 111

Indostrieaktlea .
Eichbanm — -
iiiweabrla

München 286 286

2
227
56

22
1

21 .5
135.5 135
218 ' « 2181«
74.5 73 .8

f 25
jp

66 64.76

108 107.5
| 3 .75 93.76
1421« 142
3675 35

°

80 .5 8012

16 . 8. 19. 8.
1261« 126

Hemm. Heia .
Hi .-pert M .
Hindr . «usf.
Hirsch Kaps.
Hirsch ». 26
Hoesch
Hossm . ®t.
Hohealohe

PH.
Horchwle .
Hotelbelr.
C.M .Hotsch .
Vor . «ntsch
Alse See,».
Jndufirie».
Aeserich
Jfütwl
Kaaqhoa »
Kahla Bor».
Kali «schl.
Karstadt
Klöckaerw .
Knorr E . H.
Köhlm. « .
Kol» & CHI.
Kollm.Jaurd
Köln JItneff.
Kölner Ca«
Koati Mass.
Kört Kebr.
Kirf El.
fttaaft tr Co .
Kail,Treib «.
Küpper»».
Lahmeher
Loarohüllr
? ei», .Rie»ed
VeopolbOar .
Liabe» Eis
Liadftrim
Liagei Tch.
Liaqner « .
«Hb» . Loewe
» oreaz Tel.
Lktzeascheid
Magien »
Manae »m .«.
Moa »selb
M .»aSau-w
Mar. c.'Utte
M . w . Ltn«

„ Eoeaa
„ gtltoa

Merl , feolle
Melallges.
Me»..Koaffm
Me, Söhne
Mtag
Mini«»,

16. 8 . 19 . 8.
177.6 174.5
10« "
89 .5

74
^
75 W *

nlw ill ' «

inr
1415 141
131 .5 128,5
I 5 1 '
94.6 95

.12
141 .5 142
173.5 172

sti

I
»

5
49

s s7 a *

Mittel ». St.
Mix k «en .Monteeatini
M »t. Deutz
Miilh . Vi,.
Notion .Auto
ReSorwfe.
Rbl . Kohle
« orbb.Ei»
,, Steingut

Ror66 .Tril.Wolle
NHg.Herlal .
L».»8edarf
0». Kol»
blo. «eanß
Lreasteia
Oftwerle
Pet. Union
«höaii
Phönix 8rl.
Pintsch
Pitiler Wk,.
Poe,e el.
Poege Sorz, .
P«l»»ho»
Preaßengr.
RobebergEn».
Ralga .ssar».
Rath, , wg.
Reichel »«»«
Reichelt M .
Rheiafelden
Rh . Srounf.

„ Clelir «
„ Möbel
„ Stahl».« . E .
,, Wefts .K .

RW .Sprea ,
Richter D»b.
RIe»e«.Mo« t
Rockfir »»
Rodder, ».
Rosealh.P .
RlltgerS».
Lachseaw.
Aichs , «a«
S .-Ih . PN.
„ Webstuhl

«»1. Salz
Sal,detfarth
Songerh .M.Sarottl
Schering ch.
«chlegel»r!a
Schl .Berg .A.

16 . 8 . IS . 8.
130 128

zZ'i2
7475 68 .25
^7 75 27

°
5

135 135
148 147
102 1'« 102
196 -'« 19aVi
139.5 138
39 39
86 85
106' « 105
85 .5 84
89 88 .5233 230 .5
ffift ^
71 69.6

^ 87 P 25
383 379
111 111
180 .6 179
74 6̂ % 2b

IS5 ffö
162 160

Wi m .6
122' i«

83.i :
108.5 108 .4
1671« 167'/«
90 89.6

106.8 105

Scht .8 .Beulh
Schi . El . 8.
Schi. Porti.
Schi . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Sch . ?realer
Schildert el.
Schattheitz
SchNielmEis .«egoll Str .
Sieg -Sol.tH.
Sieger »6Wcr>
Siem . Gl.
Siem .HalSle
Tillner « .-G .
Stakfart ch.
Slett.Eha« .
Slod & Ei.
Stöh « Kg .
ktöwer Rm .
St-ld.SinIStollwert
Sintis. «».
Silk ». »« ».
Süb». Zu«.
S »en «Io
Del . Berlin
Thörl Lei
Thür . Sa»
Die « «IIa
T«aa»radi«
Tuch Aach.
Tüll Flöh«»e»«. Unger
Union chem.
Na . Diehl
Unioa Nieß.8a«, . Pap.
8e«.8i>»lerft.
„ chem.Vharl
„ Dt . «idei
„ glaafch .
„ eiaaai».
„ «othoaia
h Jute 8.
„ M . Hall
« Pinsel
„ Porlla«»

„ Schuhs.Bei
» Stahlw.

Shpcn
Vilt . Wie.
Vogel Tel.
Vogtl.Masch .
Voigt Hftffn .
Vorw .SPinn .
Wanderer

16 . 8. 19. 8.
132.5 133.5
18 ^ 1801;.
188 '. 188 v«
113 111 .5
286 282
22| 2^5
142 141

9,62 9 .62
lll »« 124' .
384 376

136 '/« 136'/«
214 206 .5

144
101

89.25 89
1$ iL

1 hh

40
226
53 .5 53,5
IW

'

%
i -a 222

- ? 0 .12
76.26 76

Waff.Selseat .
Wegelia
Weste re».
Widia ,
WieslochTon
wihaer Mtl.
Witleaer « « ,
Wi!l. Tief
«ei» Masch .
Hellst .Ber .
Hellst .Walbh.

AS.f.8ert .
A»g.D.L«lal»» .Reich «».»,.
Hamb.Palet
dlo.Hochtaha
Hamburg -Sil
Hansa Damps
Rorbb . Lloyd
Ota»i Minea«llg .D .Credtl
8»«» «i8aak»«atz.Hh .Wechs
8«p .verein »!
Verl .Hdllges.
C «raiaerz»anl
Darmft. 8aal
DeatscheBaa!
Di»Ioata,»s.
Dre»dn .8aat»«, .EI.«ef.
8o» . Motorea
8ember ,8e«gm . «1.
Verl. Masch .
8uderu«Eisea
Eharl .Wasse «
Eoaip .HispanConliCaontch
Daiml ..«en,
Dt.Sonti ».
Dt. Erdöl
Dt .Linol.Wte
Dt .Maschinea
Dhnam .Nobel
«.» .Liefernn,
ftl .&ldit.ftraft
EffeaerSleinl
ffaticaliidafli
i?eldm. Pap.
sjeiiea -Suille
Gelfenl.8er ,
Ges .f.e.Nater .«oldschmidl

Verslederuaeea
16 . 8 . IS . 8.

««b.M .Aeae 310 305
Mannh .Be«. 125 1?<Z
Nordstern 270 ?70
Vi « , «llg. 2943 29C0
Bill. Beuel 465 490

Kolonial -Werte
$t.. Cfidf«ila 144 146
Ren.Guninea 525 519
Ctabl 64.5 64

Termin-Notierung
16. 8 . 19. 8.
138-/. 136

— Iö7a/«
lil 'U li9

®
5

179';
^ i.6 273 .5
I67v« 165 ' -
1531» 151'/»
168.5 156V«
2001« 195*/.

03 10 !

16 . 8 . 19 . 8.
Ham».El .WIe 1431/4 142
Harpen.Berg 1 —
« sch Stahl ■

m
u

.
- 214 .5

232 /. 2* 9
178 !'« 1763<
114 .5 1125
130»/« 128%
200 .6 196' .
120V4 117 -4
137 136
125.6 124V4
27

1 26.75
140 1381'«
107 105.6
89 89

23H«

. »lzmann
Ilse 8er,»aa
KaliAscher »!.
KarstadtLISdnerwerte
«IIn.Reaefse,
Ladw .Loewe
Maaae»maan
Manif. 8er,
Melallars .
Mlttelstahl
Ration .Aal«
Roid». Wolle
O»e«»edars
Lberschl.Kok»

eaftei
107.6 105.5
382 3/6
285 2331'«
152.5 150.5
126V« 124
236"» 236

vrenftela
Cffwetle
Phönlr 8e«(Polqphoa
Rhein .Vraual
dt», «leite»
Rheiastahl

WS.
iebedMant .

Riltgerswlr . g3 75 82 .87
Zal,detsurth Zyi 3<Z6.6
Schles .El . ,.« . l »4 173 ',4
dl ». Portland 190 .5 189
Scha». .«ol»e» 289 .5 21
Schade«! El . 2?7 5 2! 4-/4
Schallhel» S99 2' 7.5
Siem . .Holl
S»en ?Ia
ThNringerSo
Leonh .Dietz
TraaSradw
Ver.«laazftof
Ver .Slahlwle
WesteregelaWnldbol

. . .6 136».
11 .6 209 .6

$05 '/4 400
5

zp i
239 .5 235

t cx(L Dt»

7JU 155.5
3 .5 103 .5
0 139.5

m

zZ'

W121V4

12.7181.
75

Ri>«a».8ranh
8raa.Pforzh
.. SchwSIorch
8rau .Werge>
WulleTtnllg
Adl. Siehe«
Ad ! Geb «.
A.E .G. S1.
8ad . Masch

Durlach
8ad . Uhren
Sarnau . Mg .
Saht .Snic, .
Bah «. Eell.
Bergm. viel.
8rem 8ell>
BrownBoberi
Bürst .Erlana
Cem.Heidrl»
DaimlerBea ,
Dt . Eisen».
Dt . Erdöl
.. G .S .Sch

Dt. Linol.
Verla ,

Dt.SchneI»r
Dürloppwle .
E . W . Kais.

18. 8. 19. 8.

ck ° m
190 192
49.87 49
200V4 194 ',4

- 142

I 58
"

63
~

62?5
135 136 5
11 .62 -

- 132
5Z25 50

ttl 5 i

112 112

„ .Licht a .Bt
EI. Siefet.
Ema ,
( mailUllrich
Gaz.-Union
EM. Masch .
Et« . Spina
Fahr Gebr.
ft .« .!?ai»ea
Belum. Jett
iKeltea Gnili
R«lf . «a»

. Hol

. Mas»
Geilina a (So
«oldschm.
Giitzae,
Grün U. 8iiiBuanowerle
Hafen» . KU
Haid n . Reu
Hammerlea
Hansw.?üil
HkfferMafch .
Hit », « «mal
Hi «fch Lnpf
Hoch u . Tlel
H»I»«ONN

»Holzverl»!!

16. 8.
WS

19. 8.
204 .3
83 .25

In »« _Jungh.Geb ,
Kg .Koiser»
KleinSchonz
Knarr E . H.
QM & Sch .
Kons .Srann
Kraust & Co
LahmeherLechwerle
i!ed. Spich
Ludw .WaU
Main !«.
Metallg.
Met .Kaodt
Mez Söhne
MiauMoenul
Mol .Darm»
Deutzmot»r
O»ernrfe>
Redarkutm
Nedarw .Eßl
test .Eilen».
Pel . Union
Pf . RAH. «
Rein .Gebfi

16. 8. 19. 8.

1^8 .6 Ü2
72

_
-

i?7V4 106.6 1«»^
117.5 117.5
104 106".
^ ö

5 # 5
60 60
30

8
30

68 58
106 106

123.6 | 22
105 105

Mi.« .«»-,
R8 .Cf.9Rm .
RöderGebr.
RütgerSw ,
«chllnl «».
Schnell, B«.SchriltStenip
Schultert R .
Schuh Bern .
Sc » . !
Siem .Kal«Ie
Sinolca
Siidd .Hude»
lhür.Aief.I «ll .8eligh
Bei .CH.BH .
VerD.cell
8er. Bast
Voigt Haff.l
Volth.Sabel
WabstBrehI.
Wolfs W. Pf
wü .11. «1.
sWllt .* f*a >t 15"

i. 23»ellst .Waf»» .
Nud .Rhein»

16 . 8. 19. 8.
- 77 £

151

12$ . 119
2^9 .5 Z

-5

64 64
??r * Hl
154 'i 153

67i %f

1011 . 97
109 109
106 106

;»/« -
239

Montan- Aktien.
16. 8. 19. 8.
75 .5 -SubctB »

Ssch» .«r«,
Gelsenlirch.
Harpene«
aife «1. «.
KaliAscher «!
Kali WesterKlödner
Manne «»«.
Man «fe!de»
Lberbed.PhönixRheinstahl
« l-»ed
Salz Heil»«.
TeNu» Bc«,
V .K .Lanrah .8 . Stahl».

214
230 .6

213

1031» 106
125 .6 123.5
222
116
67
117-/4 -

116

Verslcheruncs Aktien
Allianzoers. 228 .5 232 .5
Btanlf . All ,
Bls .RNdvers
Bcaalana
Rcaitt .nOIRSR.
Mannst .Vers.
Cbetrh .Beff .

700 100

210 -

Nachruf.
Durch ein unerbittliches Geschick wurde pl6tr -

'ch und unerwartet

Herr

Arthur Gideon
aus Rexingen

a"s unserer Mitte gerissen .
^ >r haben mit ihm lange Jahre zusammen ge¬

leitet und lernten ihn durch sein offenes , ehr-
-lches Wesen , seine stete Hilfsbereitschaft und
Se 'nen vorbildlichen Fleiß als einen uns allen lieb-
?eWordenen Kollegen kennen und schätzen .

Sein Andenken werden wir stets in Ehren hal-
en > er wird uns unvergessen sein.

Karlsruhe, den 19 . August 1929. ( 15063)

Angestellten und Arbeiterschaft
^er Firma Wilhelm Blicker & Co .

I" % <!

Vjl

n' " /serf (
L»' ,i

i» £lLi

ch»
18.4

^ «1

Todes - An zeige .

tt^estern abend Terechied mein lieber Gatte , mein
" besorgter Vater . Bruder . Onkel und Sdhwasrer

KARL LIPP
Eisenbahninspektor a D.

ft7- Lebensjahr . (14892)

jKo
" '

Ä deD " • AU8USt ^

^ Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Josefine Lipp , geb Pöizi
Hermine Lipp .

®oer^ 'g"n« findet a» Mittwoch, den 21 . Au-
*29. UH Uhr ven der Friedhofkapelle aus statt .

Schmerzerfüllt bringen wir zur Kenntnis , daß
mein herzensguter Mann, mein treusorgender
Vater

Herr Staatsrat a . D.

Dr . Karl Krems
heute von seinem schweren Leiden erlöst wurde .

Karlsruhe , Mannhelm , den 17 . August 1929.
JahnstraOe 6.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Johanna Krems
Karl Krems .

Von Kranzspenden und Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen .

Die Beisetzung fand in aller Stille statt . 14890

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Hin¬

scheiden meines lieben Qatten , unseres Vaters , Schwiegervaters ,
Bruders , Schwagers , Großvaters und Onkels

J oh . Schwab , Privatier

insbesondere für die zahlreichen Kranzspenden , für die trost¬
reichen Worte des Herrn Geistlichen , für den erhebenden Gesang
und ergreifenden Cello- und Orgelvortrag spreche ich auf diesem
Wege meinen herzlichsten Dank aus . ( 15061 )

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Maria Schwab Wwe.
Karlsruhe , den 20 . August 1929. >

Todes -Anzeige .
Mein Heber Mawn . mein guter

Vater , unser lb . Sohn, Bruder ,
Schwager und Onkel

Emil Schuhmacher
ist um infolge Unglücksfalles
durch den Tod entrissen worden

Karlsruhe . 17. August 192» .
Wilhelmstr . 26 . (B867)

Namen« der trauernden
Hinterbliebenen :

Fra « Katharina Schuhmacher ,
geb . Korrmann .

Beerdigung : Dienstag , den
20. Aug.. nachmittags %i Uhr .

Todes -Anzeige .
Schmerzlich bewegt teilen wir

allen Verwandten . Freunden und
Bekannten mit, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meine
Innigstgeliebte Frau unsere her¬
zensgute Mutter . Schwester .
Schwiegermutter . Großmutter
und Tante ( 14893)

Frau Anna Weber
geb. Roll

nach kurzer , schwerer Krankheit
5,i sich in die Ewigkeit abzurufen .

Karlsruhe -Bulach den 18. Au-
sust 1929

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Diens¬

tag . abend?- 6 Unr vom Trauer -
hnup uns statt

tefe werden ras» u. preiswert angelertwt In der
Druckerei Serd. Tbiergarte» (Lattich« Presle )

Akademiker
mit Titel , in B .-Bad .,
aus erst , ttrels . , mittl .
I ., sucbt (»iedankenaiiL -
tausch mit

Dame .
Briefe ttttt . WIS !» an
die Nadifche Presse .

Achwng !
Welche Koblengrot ^

Handlg . liefen Kohlen ,
Brikett zu günstig . Be -
dingungen an eine seit
Jahren besteh . Brenn -
bolzhanblg . mit arotzer
Kundschaft in Karlsr .
lt . Umgeva . Loger u .
Fuhrpark vordd . An <i.
u B885 au Bad . Pr .

mmmm Tauf » « Arbte -Niotor -
rad , 350 ccm , obcnge -
steuert , loutpl . , gegen
D . K .W . -Motorrav , 300
ccm . Beim neuen Mo -
dell Weiter,abl . d . Rat .
« ort . Gerwtgstr . 59 .

Einheirat
bietet GutsbeNtz .. 41
I ., tath . , m . Haus u .
gr . Gnindbestv (120
Morg . Land u . Wald )
in sckön. Lage , tüchtig
Landwirtstochter , wel -
che Ausst . u . Vctmö « .
besitzt . Angebote an
Büro Reifer , Konstanz ,
Tchottenstr . 73 . (S15 (k

Wirtchasi
m . Metzgerei bei KcrlS «
ruhe (Auloverbdg .) so-
fort zu verkaufen Off .
unter Nr . W3824 an
die Badifche Presie .

Teilhaber
(still oder tätig ) mit
4—5000 NM . , für
Auiolackierung gesucht .
Slnaeb . unt Nr . F .H.
2534 an die Bad . Pr .
ffiliale Hauptpost .

Wohnhaus
mil Laden

bei 7000 Mk . Anzahl «,
zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . Nr . F .W .
3885. an die Bad . Pr .
gfliale Werberpla « .

>Vir Kaden

ßypoflieftenlfapitäl 1
ca . RM. auch In Teilbeträgen 1

cünsti ? zu vergeben

Gebrüder Mack ,
Hypotheken -u Finanzkeschält,Mannheim A

Priedrichsplatz 3, Telef . 27174 M53 |

Häuser
ZU verkaufen :
Silbftatt , im Preli b .

27 000 VIS 40 000 »it .,
Weltstadt. Privatdaus ,
32 000 Mk .. « es<bästS-
l»a» S mit Kobrtlrttmn .,
HO000 , Rühe Markt ,
am alt . Badnh . Haus
auch für Wlctfflrrcl pas .
send , etc . , durch (15052

Aug. Schmitt ,
Hypoth« ! ..Jmmovtlien.
Karl «ruhe , Htrsidftr. 4?

Telefon 2117 .

WIM !
in Breniihol,Wer jetzt seinen Winterbedarf

eindeitt , kauft am billigsten . Wir liefern
trvcfeneK Buchen- und Tannen-Anfenerbolz
aemifcht, vsenfertig . ,u 1.90 Jl per Zentner
frei Haus Karlsruhe und Umgebung . Biin-
delbolz, 11 Bllntel , frei Haus 2 .— . (© 883)
Schorvv & Co . , Holzlilg. , Durmersheim, Bad .

Liegen geblieben !

Ix>rxnou m. Kette
Wäschegeschäft Paul Röder Nach!. Jen «« Horn «
bürget, flutferftrafee 186, im kriedriikisbod .

„Wird uns auch niemand stören . Schatz ?"
„Keine Ahnung ! Der Herr Ist verreist und der Unädigen

zwicken die Hühneraugen , die rührt sich heule nicht
vom Fleck "

„Knorke ! Sag ' ihr nur nichts von „Lebewohl "*."
• ) Gemeint Ist natürlich das berühmte ron vielen Aerzten

empfohlene Hühneraugen Lebewohl und Lebewohl-Ballen«? fceiben.
Blechdose f8 PflaBter ) 76 Pfg Lebewohl -Fußbad gegon empfind¬
liche Füße und Fußst'hweiß Schachtel iL Biider) 50 Pfg er-
ualtlich in Apotheken und Drogerien Wenn Sie kei »e Ent¬
täuschungen erleben wollen , verlangen Si« ausdrücklich das
echte Lebewohl in Blechdosen und weisen andere , angeblich
„ebenso nU Kittel aorfick.

igeblich
IA353#



Seit « 8. 9h . 885 . Badische Presse / Morgen -Ausgabe Dienstag , den 20 . August iVlt -

llnion -meaiep !ia!seps,r 2,1
Telephon 7868

Nur noch einige Tage :
Toistoi's
EMcRdrama

LESENDE
LEICHNAM

jeder mutz fliesen film
sehen!

Anfangszeiten :
- 4.00, 5 55 , 7.40 und 9.20 Uhr. |
= Besinn der letzten Vorstellung 8.50 CJhr =

15057

Ab heilt * 2 QroBfllme i

loh citany »
Der Sohn

der Taiga
Der Film zeigt ein Stack Welt¬

geschichte .

Adolphe Mcnyoa ■■
Der maüaradscha

«on Domelanien
mit Kvelyn Brent

Ein Film voll bunter Abenteuerlichkeit,
Heiterkeit und mit —

Adolphe Menyou

w « a n

Mittwoch , den 21 . August , von f0 - 18 »/2 Uhri

nactimiiiags - Konzen Ahend - Konzen .
Beide Konzerte ausgeführt von der Bad Polizeikapelle .

| Beschlagn .-fr . , schöne
3 Zim .-Wohnnng
rntt Bad Usw .. auf 1.
oder 15. September zu
vermieten . (SÖ891
Yorkstr. 65 . III , links .

Stadt. Koizertüsiis .
Somnrer - Oserette

DieuStaa . ?N. Slttfl *« .
Mittwoch . 2t . August .
Die lebten Aufführ ,

Aniimarie
mit Marita Prach

und Kurt Schött .
Gewöhnliche Preis «.

Anfang 20 llbr .
End« 22% Uhr .

Do « « crtsag . 22. A » a
Freilos . 29. August .
2 Aolksoorstell .

l » ermähigt . Preise » .
KM. 0.90 bis 3.— ) .

echlljllrzMld --
mit Marita Prach

al « Bärbel «.

mm
Castsplel

Elmer
Spyglas

Deutschlands
bester
M egersanger
«ftd das

Attraktions -
Programm

331333
Ihre

Anzeige
hat Immer Erfolg
u . die kleine Ans
sab « hierfür wird
sie nie reuen ,
wenn Sie sie in
Badens aivktcr
Zeitung
in der

Badischen
Presse

erscheinen lassen

Diejenige Person
» eiche mir am Sams¬
tag nachm. ättJtfch. VjG
u . 6 Uhr mein Damen¬
rad am hint . Eingang
der Firma Knops ent >
wendet hat , wurde er-
kannt u . wird gebeten ,
dasselbe dort bis läng -
stenS Mittwoch nachm.
4 Uhr abzug . , andern -
salls Anzeige erstattet
wird . (B85t

2 jung « . raffeuretne
Foxterrier

itt verkaufen . Adresse
5» erfragen unt Nr
» 1514 in d . Bad . Pr .

Gebr . . gut erhaltenes

Schlafzimmer
nur aus Priv . zu kauf,
gesucht Angeb . u . Nr .
TO38<52 an Bad Presse .

Tiplom .- Schreibtisch .
Schlaszim . od . ein, ,
laub . Betten . Wasch-
kommode . Diwan .
kaufen gesucht. Ang .
u . Nr . E 8832 att die
Badische Presse .
Speise - u . Herren,,imm .
mod . Form , gut erb . ,
zu kaufen gesucht . An
geböte unt . Nr . Q36M
an die Bad . Presse erb .

Caf & Huseum
Dienstag , den 20 . August, abends i/j9 Uhr
GroßesSonderkonzert
der Hauskapelle Rlmsky - Tschakan .

Aus dem Programm :
Abu Hassan , Ouvertüre . . . Weber
Gr . Fantasie üb .d . Op. „Tiefland" D 'Albert
Melodie Rachmaninof
Sag's Ihr Fürstin Kotschubey

Solist : Herr J Schmid (Cello)
Am Flügel : Herr K. Florence
Als Einlagen und Zugaben :

Dlo neueston Jazz - Schlag « r.

KLSchwimmkran
Dampf « oder Motorantrieb , zu kaufe » gesucht.
Ossert . m. näh . Beschreib , z. r . u . H. S4 a . d .
An » .-Erp . D . Schiirma « « , Düsseldorf . $13775

Mehrere gut erhalten «

Oefen
u. a . Dauerbrand , zu
kaufen gesucht. Ausf .
Nngeb . uni . Nr . F .W .
387» an Bad . Presse
Filiale Werdervlatz .

Auw
Wt- Wi To . Schnett aft«
wagen , wenig gebr .,
evtl . neuer , mit ganz
gr . Britfche . sofort zu
kauf. ges . Angeb . mit
gen Beschreibg ., Bau -
lahr clc . unter 83884
an die Bad . Presse .

4/16 PS . Opel
qut erhalten , zu k. ges.
Angeb . u . Nr . C14920
an vi« Badiscke Presse .
Zu kaufe» gesucht

2 Anzüge .
Ang . unt . N .H.252S an
Bd . Pr . Ml . Hauvtv .
Zahle die best. Preis «

für gut erhalt . Anzüge ,
Her»ensache« aller Art ,
Herrenfchul»« usw . An -
g« b» !« an Vogel , Her-
renstr . 20, 2. Stock.

(FHÄ527)

laused!
Geboten : 5 Zimmer -

Wohnung mit Zuhe -
hör . große Veranda ,
Garten , i . best . Lage ,
günst FriebcnSmiete .

St 'nilt*: 3 Zimmer in.
Zubehör .

Angeb . u . Rr . Tf14923
an die Bad . Presse .

Kl. Büro o . Lager
parterre , zu vermieten .
Amalieustrake 13. 11 /
In schön . Lage hochpt.
5 Zjln .-Wchnung
Bad , Maus . , Voraar -
ten . aus 1 . Oktober zu
verm . Näh . (FH2509 (
Moltteftr . 15. 2. St .

Beschlagnahmefreie
6 Zim .-Wovnung
mit Badezimmer , zwei
ikeller u . 2 Mansard .,
auch für Arzt oder
Dentis « usw . sehr ge-
eignet , im Zentrum
der Stadt zum Preise
von 180 M sofort zu
vermieten . Anfragen
unter Nr . N3W6 an
die Badische Presse .

3 Zim .-Wohnung
mit Bad , Küch «, Man -
iarde , Loggia u . Kell .
<90 M ) per 1 . Okiober ,
Neubau Weiher seid . 2.
Stock zu vermieten .
Angeb . unt . Nr . F .H.
W« 1 an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

3 Zim .-Wohnung
4 . Stock, in Neubau ,
auf 1 . Okt. zu verm .
PreiS 110 M . Angeb .
unt . Nr . M14MS an d
Badischc Presse .

Schöne
3 Ziin -Wohnung
Nähe Bahnbos . Neu -
bau , part . , Zentralhz ..
Mädchenkammer , Ver¬
schlag. 2 Keller , evtl .
m . Autogar . u . kl.
Lager , zu 120^ auf
1. Okt . , . verm . Ang .
u . Nr . L14928 an d.
Bai ». Presse .

3 Zim .-Wohnung
mit Küche, Bad und
sonst . Zubeh . ans 1.
September, . vermiet .
in Neckarstrahe 35.
Sänger fc L «« » i » aer ,

Mainstr . 23.
( FH 2506 )

Bismarlkitt . 71
in ruh . vornehm . Lage
u . in gutem Hause ist
eine mSbl . Wohnung ,
besteh, auz Wohn - und
Schlafzim . mit 2 Bett .,
eingericht . Küche. Klo-
fett u . Kellerabteil , an
Ehepaar zu vermieten .
Näheres daselbst im 3.
Stock zwilch . 12—2 U .

(8S2503 )

In Neubau abgeschl.
Wohnung

von 2 Ziminern , Koch¬
stelle, Bad ni . Klosett ,
zu 65 Mr . zu vermiet .
Angeb . u . Nr . C1493«
an die Bad . Press « .

Wohn - u . Schlafzim .,
Mitte der Stadt , mit
Tel .. El ., Klav ., fof . o .
1. Sept . z. vm . Lamm
skr. 6, II , r .

Eins . möbl . Zimmer
m. 1 od . 2 Bett ., el .
Sicht u . Pens , zu verm .
Ettlingerltr 21 , part .

Wohn - u . 6ch !ch.
auf 1. Sept . zu verm .
Alademiestr . 40 , 1 Tr ,

(15059)
Hübsches , leeres Wan -

sardenzimmer . el . L .,
Klosett , Wasser, für A)
. « zu verm . (FW388l
Nebeniusftr . 18, III .,
r ., zu erfragen .
Sep . möbl . Zimmer
an berufst . Frl . od.
Herrn sof. ». verm .
Helrenftr . 20 . 4 . Stck .,
Seusert . (© 863)
Gut mÄbl. Zim . sos.

zu verm . ( l' '
Werderstrabe

Vi !:

Laden
mit Nebeurmim . . Pr .
nicht über 100 M, ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 2498 an die Ba¬
ll ische Presse Filiale
Hauptpost .

3 Zim .-Wohnung
mit Bad u . sonst. Zu -
behör v . kinderl Ehe -
paar (Reichsbcmnter )
für sofort ode rsPSIer
gesucht Weststadtl . be¬
vorzugt . Angeb . nn 'er
F .H.2524 an die Bad .
Presse Kil . 5?aupipost .

3 Zim .-Woljnnng
vart ., Neubau , z. mie -
ten gesucht . An « , unt .
Nr . EüSüü an die
B >?dilche Presse .
Kinderl . Ehev . sucht
auf 1 . Sept . od . spät ,
in nur ruhig . Hause
2—3 Zimmerwohnung
Angeb . sind , . richten
u . Nr . L 38S8 an die
Badische Presse .

1 grobes Zimmer
mit Küche

evtt . auch 2 kleine , aus
den 15. September od.
später von Brautpaar
(pünktliche Zahler ) zu
mieten gesucht. Angeb .
mit Preisangabe unter
S .H.S500 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

ATLANTIK LICHTSPIEU
KAISERSTRASSE 5. ( Am Durlacher Tor .) TELEFON 5448

Ab heute das Ereignis für Karlsruhe :

Helles , freundlich
möbl . Zimmer

mit Küchenbenützg ., v .
iung . , fol . . berufstätig .
Dame gesucht. Klavier
mutz gest . werd . köuu.
Osfert . mit Preisana .
unt . Nr . F .H.2523 an
Bad . Pr . Fil . Hauptp
Jung . Ehepaar sucht
für sofort i bis 2 «ui— " " mW

Badische Presse .

WUssM
für Wäscherei sof . ge-
sucht . Angeb . unt . Nr .
C 388« an die Bad .
Presse .

Vertreter!
Wir suchen zum Ver -

kaui unseres Schwarz -
waldhcnigs an Private
einen tüchlig . , erfahre -
nen

Reisenden
gegen festen Wochen-
lohn u . Sozialversiche '
rung . (1478a )

Ernst HaunS & Co . ,
Rottweil -Alistavt .

Lehrling.
Gesucht wird Sohn

achtb . Eltern in Dro -
gerie . Angeb . unt . Nr .
H3858 an Bad . Presse .

( Wellerleuchien )
10 gewaltige Akte aus dorn Rußland der Vorkriegszeit Ober die Revo¬
lution zum heutigen Rußland mit

John Barrymore (bekannt als „Don Juan ") und Camilla Horn

SlUriH 1914 : Der Weltkrieg bricht los .
1918 : Die Revolution

wllllm braust über das Land
C # l ipri Veraltete Qegensätze fallen and machen
wlUrill endlich den Wt g frei tiir zwei Liebende

Seit Jahren einmal ein Film , der an die unvergeßlichen ..Wolgasebf '
fer " erinnert . Nicht , weil auch er zufällig an den Ufern der Wolf
spielt , sondern viel mehr , weil er seinem Inhalt nach , in, der ganze ":
zarten Liefcesgeschichte zwischen einem ehemaligen Bauernsohn on ®
einer Prinzessin , in der Wucht der diese Geschichte umrahmenden Ge¬
schehnisse . die die russische Revolution in gigantischen Bildern , a 'Il¬
leben lassen , und in 100 Feinheiten und inneren Spanaungen diesem
gegenüber starke Anklänge aufweist .
# Wieder einmal ein Film , der Ihnen unvergeßlich werden wird ! •

»«« > Der tapfere Heringsbändiger
Amerikanische Groteske in 2 Akten mit Lnpin » Lane .

Berücksichtigen Sie bitte die Nachmittagsvorstellungen .

Nachdem noch am vergangenen Samstag und Sonn¬
tag Hunderte von Besuchern keinen Einlaß mehr fin¬
den konnten , zeigen wir den original -russischen Sitten -
und Aufklärungsfilm

Der Fall Sonfa Pefrowa
noch in 3 Nachtvorstellungen am
Dienstag . Mittwoch und Donnerstag von 11 —12 Uhr .

Die Eintrittspreise für diese Sonder -Vorstollung be¬
tragen 70 Pfg . und 1.— Mk . Spieldauer nur etwa eine
Stunde . Der Vortrag beginnt Punkt 11 Uhr 10 . Des zu
erwartenden Andranges wegen empfehlen wir . die
Karten hierzu im Vorverkauf an der Tageskasse zu
lösen .

DEUTSCHER
UJEIN BPU
KONGRESS
OFFENBURG

23 . - 28 . AUGUST

UJEINBßU
AUSSTELLUNG

grosser
festzug

md stadt
BELEUCHTUNG

sonntag
2S . AUG.1929

Hot -Huckenbröl

MSbl . fch. Zim . i . gt.
Hause au sol . H . sos. z.
vm . Leopoldftr . 48, IV .

(FH2512 )
Zimmer m . 1—2 Bett ,
sof. z. verm - (KH2S10 )
Amalienstr . 24 . 1 Tr .

2 ZjlN.-MhNUNg
beschlagnahmefrei , x>.
zwei Personen für w -
lort gesucht. Ang . unt .
Nr . D 3827 an d . Ba -
tische Presse .

Möbl . Zimmer
sep. zu verm . (FH2502
Lcsstngstrabe 23, part .

beeres Zimmer
an berufst . Sri . per 1 .
Sept . zu verm . Lusch,
Amalienstrahe 46 , III .

(FH2501 )
Möbliertes Zimmer ,

mit z Betten , evtl .
Kücheuben .. »i» vm .
Akademiestr . 65. IV .
Möbl . Zimmer mit
sev . Eing . sof . z . ver -
mieten . (B888 '
Lessingftr . 72, 2 Tr .,

1 Zimmer m . fiiicfx
« . ßedet « . 1 . Sept .
»Ii vermiet . (S878 )
Rudolsstr . 9, 2 . Stock .

S « » « i«e

nemmi von 6 Zimmern
im 2 . Stock , mit Etaaeuheizg .. Bad . Maus .,
Kammer u. 2 Kell . , in zentr . Lage , u verm .
Zu erlr . Solienstr . 3 (1. 1. Stock . ($ 92439 )

Herrichastliche

4 Zimmer-Wohnung
9>ett &« « Klosessr . m . Zentralheiz . , mit oder
ohne Garage auf 1. Okt . zu vermieten . Ana .
u . Nr . K 14927 an die Badische Presse .

Schöne

4 Zimmer-Wohnung
Blücherftrabe 24 . Ecke Draaonerftr .. beschlag¬
nahmefrei . mit Bad . Mädchcnkammer n . Zu -
behör . ist aus l . September zu vermieten .
Anzusehen bei Staatsschausvieler Dahlen ,
ebenda . 2. St , vo » g Uhr ab. (14000 )

Gut möbl . Zimmer ,
grotz. bell , sep. , sos.
z. vm . Karlsriedrich -
straf, « 12. III . ( B862 )
Gut möbl . Zimmer
zu vermiet . Gottes -
auerstr . 35, III . . lks .

(B865 )
LeercS Zimmer zum
Möbeleinftell . I° f . m
vermieten . (B872 )

Katserstr . 85. III .
Leeres Zimmer , sep .,
Kochgelegenh . . z. vm .
Haag , Marienstr . 11 ,
1. Stock. (« 868
Frdl . möbl . bell. Zim¬

mer in g« schl . Hause ,
el . L . zu vm . Essen -
weiultr 20 . 1 IT. 55S2431
ltiuf . möbl . Zimmer
mit Kost an sol . Arb

vm . ftmife . « UL

Gut möbl . Zimmer
los . zu verm . liSH2M9
Schslisr 'Tr . 4 » wirf .

Sehr gut möbl . Zim .
sos . verm . (FH 2531
Sofienstr . 148. II . UtJ

Vou alleinstehender
Wiiwc eine 1- oder 2-
Zimmerwohnung für
sofort oder 1. Oft . ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 13821 an die Ba¬
dischc Presse .
Aelter . Ehepaar sucht

schön miblicrtes

Wohn- u . öchlisz.
m. Küche . Beding , ruh .
StraHc u . HauS , wo -
möglich Bedienung u.
Wäsche. Angev . m . Pr .
unt . F .H .LSöv an Bad .
Presse Sil . Hauptpost .

Tüchtig « (BS75 )

1 . Friseuse
per 1 . Septbr . gesucht.
Kost u . Wohnung im
Haus , Familicnanschl .

Josef Simon ,
Gaggcnau .

Kai . Kohlbcckcrsir. 11 .
Sauberes , ehrliches

Mädchen
vom Lande , das mit
allen Hausarbeit , ver -
traut ist , gesucht.
Durlacher Allee 4« . II ,
rechts. (15051

Per 1. Sept . fleißig .,
ehrliches

Mädchen
am liebst , vom Land ,
gesucht. Borzust . von
11—2 Ubr od . nach 7
U . Kapellenstt . 72 . II .

<FH 2504 )

Jüngeres Mädchen
vom Lande , tas auch
nähen kann , für kl .
Haushalt für sofort
gesucht. (B869 )

Bachstrabe 30. III .
Jg . ernpf. Mädchen f.

HauSarb tgl . v . 8—10
ges. 2 Pers . Kaiierstr .
Nr . 188. pt . (B896 )

Der Grofte Brochhaii *
Handbuch des Wissens in 20 Bänden . Der III -
ses erfolgreichen , epochemachenden Werkes erscnc'

Tüchtige Spezialvertre *^
j zur Bearbeitung der Privatkundschaft sucht zu
* Bedingungen . .
Jul . Herrn . Müller , Bachhao ^

LEIPZIG C 1 , Lange Straße 28 .
Gr ^ Be Verdlenstmtfglichkeit anf Jahre hlli

Jüng . , einfach ., ehrl .

Mädchen
auf fof . od. 1 . Sept .
gesucht. Näh . Friede » -
strabe 24. Bäckerei .

(FH2443 ,

Buchhalterin
für Korrespondenz ges.
per sofort . Angeb unt .
F .W .3883 an Bad . Pr .
Filiale Werderplatz .

Tücht. Friseuse
f . Aushilfe am SamS -
tag sofort gesucht.
Karl Schnitt), Herren -
u . Tameusal ., Rüppurr
Laugestr . 75 . (B874

Mädchen
für Haushalt u . Ser «
Vieren sofort gesucht.
Zu erfragen unter Nr .
» 14919 in d . Bad . Pr .
Fleißiges , ehrliches

Mädchen
daS schon gedient hat ,
per sofort gesucht.

Herrn. Möik,
Schillerst ! . 31 . FH2499
JuugcS Miivchen für

tagsüber , Mithilfe im
HauSh . u . koch. erl . ges.
Zerreustr . 7 , II . (B894

Mädchen
welch , kochen kann, so -
fort gesucht. Kaiierstr .
64. 1 Tr . hoch. (B893 )

Wegen Srkrankuuq
meines ievig -Niid -
chens suche ich per so -
fort oder 1. Sept . em
zuverlässiges

Mädchen
das selbständig irbei -
ten . kochen kann u » i>
gute Zeugnisse beiiki .
Waschfrau ?orh >inden .
Lohn nach lteöer ^in -
kunft . Zu er >.-gaen
Marienstrusie 12, La <
den . ( 15056)

Tücht. , anständiges
Mädchen

nicht uni . 20 Jahren ,
sür Zimmer u . Haus¬
arbeit sofort oder 1 .
Sep «. gesucht. (FH2508

Pension Gengeli » ,

Zunges Mädchen
zu Nein « Familie sür
alle Hausarbeit , tags -
über gesucht. Borzust .
zwischen 8 und 9 Uhr" ■ " — ->2507vortnitlagS : (FD
Geranienstr . 18 . III , r
Ordentliches (B889 )

Mädchen
für kl. Haush . gesucht.
Kaiserstrasie 100, IV .

Heue Existenz !
« . Herren , mit gr . Bekanntenkr ., Ir.S )
eines leicht verkfl . Herreu -Modcar «
sucht . Off . u . F . M . 7392 au Ala -H"° ,
& Vogler , Frankfurt a . M .

Köchi
mit prima Zenanissen , per sofort
Amsterdam (Holland ' gesucht.
Lohn und Reisevergiitung . Bor ^ ^
len Dienstag bis Donnerstag
10 und 11 Ubr bei Frau
Schlosthotel . v ?

Junger tüchtiger
Chauffeur

gelernter Autoschlosser ,
mit Führerschein 2 u.
z b , sucht Stellung An¬
gebote unt . Nr . X3825
an die Badischc Presse .
Friinlein , mit Büro -

arbeit , vertraut , sucht
Stellung . Angeb . unt .
Nr . K »837 an die
Badische Presse^

Mädchen
23 Jahre alt . sucht
Stellung in nur gut .
Privatbause auf 1 , o .
15 . Sept . (gute Zeugn .
vorhd .) . Angeb . u . Nr .
J3836 an Bad . Presse .

Tüchtiges.
Seruierfr .

sucht Stellung
fort oder 1- f„ i
geböte sind » J
unter 92t.
die Badische^ j.
Ehrl . , flctö JJll»

das fiochfc««,
ill|

f
und alle 9 » »^
versteht . >>>» > '
nen gut . Hau» ,
a . 1 . Sept ^ «i'
Nr . R1501 «»
dische Presse^

alt . sucht ^ ,1

SBruierfra111
oder Büsctt .
Hotel , Resaus
itassee . « ut«. '

,,^
vorhanden . * -
IM3513 an >

Junger MM. (,i<

der das Grotzstückmachen gründli ^, ^ ^
will , sncht Stelle . Ang . u . Nr . >
Badische Presse , Sil . Hauptpost .


	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]
	[Seite 1929]

